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Montag , den 20 . Dezember

Volksweihnacht überall
Am Donnerstag : Rundfunkansprache Dr. Goebbels '

Seit Wochen werden , wie wir bereits meldeten , ume

fangreiche Vorbereitungen getroffen , um auch in diesem Jahre
allen Volksgenossen ein frohes Weihnachtsfest zu ermöglichen .

Am 23 . Dezember veranstaltet die Partei in Zusammen¬

arbeit mit dem Winterhilfswerk des deutschen Volkes Volks
weihnachtsfeiern in allen deutschen Gauen , bei denen Millionen

bedürftige Kinder beschert werden . Im Mittelpunkt der Ver¬

anstaltungen wird eine Ansprache Dr . Goebbels ' stehen , die von
der Weihnachtsfeier im Saalbau Friedrichshain Berlin auf
alle deutschen Sender übertragen wird . Dr . Goebbels wird
hier tausend Berliner Kinder persönlich begrüßen und jedem
Kind eine Weihnachtsgabe überreichen . Außerdem finden in
Berlin allein 500 Gemeinschaftsfeiern statt , bei denen 150 000

Kinder gemeinsam mit ihren Eltern bei Schokolade und

Kuchen einen fröhlichen Abend verbringen werden . 327 000

Geschenkpakete und 250 000 Weihnachtsbäume sind allein für

Berliner bedürftige Volksgenossen vom Winterhilfswerk bereit¬

gestellt worden .

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Bfg.

Bestellgelb , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Bostbezugspreis

1,80 RM . einschließlich 32,5 Bfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfs . Bestellgeld .

Einzelpreis 10 Pfennig

Saboteure der Göring -Berordnung gewarnt
Der Reichtreuhänder für das Wirtschaftsgebiet

Schlesien , Staatsrat Walter Schuhmann , richtete an das
soziale Gewissen der Betriebsführer einen Appell , der über die
Grenzen Schlesiens hinaus Beachtung verdient . Der Aufruf
stellt die Antwort auf Sabotageversuche an der Göringschen
Feiertagsverordnung dar . In ihm wird ausgeführt , daß einige
unverantwortliche Betriebsführer dadurch die Anordnung zur
Lohnzahlung an den Feiertagen zu umgehen versuchen , daß sie
vor dem Weihnachtsfest ihre Arbeiter entlassen und den Be =
trieb stillegen , um die Arbeit nach den Feiertagen wieder auf¬
zunehmen .

Der Reichstreuhänder fordert in diesem Zusammenhang
auf , alle derartigen Fälle zu melden , damit gegen diese Be¬
triebsführer mit allen Mitteln eingeschritten werden kann .
Gleichzeitig weist er darauf hin , daß sämtliche Stellungen un =
gültig seien , soweit sie nicht vom Reichstreuhänder genehmigt
wurden . Dieser Anzeigepflicht unterliegen auch Saison - und
Kampagnebetriebe , da auf alle Fälle eine Nachprüfung der
Berechtigung der Entlassungen vorgenommen werden muß .

Neue Wirtschaftsabkommen mit Italien

L / E

Jahrgang 1937

Ernster Zustand Ludendorffs
München , 20 . Dezember .

Ueber das Befinden General Ludendorffs gaben die behan

delnden Aerzte in den Morgenstunden des Montags folgenden

Bericht aus :

„ Nachdem General Ludendorff in den letzten Wochen

bereits längere Zeit das Bett verlassen konnte , war seit gestern

ein erneutes Nachlassen der Kräfte zu beobachten . Eine heute

nacht plöglich auftretende bedrohliche Herzschwäche gestaltet den

Zustand des Kranten sehr ernst ."

Luft -Entente England - Frankreich
Der Londoner Berichterstatter des „ Figaro " schreibt zu dem

Aufenthalt des französischen Luftfahrtministers Cot in Eng
land , die Besprechungen mit seinem britischen Kollegen Lord
Swinton müßten . von besonderer Bedeutung gewesen sein , da

die beiden Minister beschlossen hätten , daß sich demnächst eine
Abordnung französischer Fliegeroffiziere nach London begeben
werde , um die von den Ministern besprochenen Fragen ein¬

gehender zu behandeln . Lord Swinton habe Luftfahrtminister
Cot die letzten Herstellungsziffern der britischen Flugzeugwerke
mitgeteilt , wonach England zur Zeit monatlich etwa 200 Mili
tärflugzeuge herstelle . Vermutlich werde England 1939 über
4500 Militärflugzeuge verfügen , also etwa 2000 mehr
als seinerzeit vorgesehen . Luftfahrtminister Cot habe seiner
seits Erflärungen über die französische Luftwaffe abgegeben .
Die Generalstäbe der Luftwaffen beider Länder würden nun¬

mehr in eine enge Zusammenarbeit treten .

Major Haerle hatte Bech

Auf der letzten Etappe seines Rüdfluges von Batavia mußte
Major Haerle Sonntag nachmittag aus Wien fommend , infolge
schlechten Wetters in Regensburg zwischenlanden . Während
der Landungsmanöver geriet das Flugzeug in einen vier
Meter tiefen Graben und wurde hierbei beschädigt . Major

Haerle selbst blieb unverlegt . Nachdem Haerle seinen Fernost
flug über annähernd 30 000 Kilometer trog aller klimatischen
Schwierigkeiten programmgemäß durchgeführt hatte , zwang ihn

die Wetterlage der letzten Tage , seinen Rückflug in Wien zu
unterbrechen . Obwohl auch am Sonntag noch die Bedingungen
für das ohne Funkgerät ausgerüstete schwachmotorige Flugzeug
äußerst ungünstig waren , entschloß sich Saerle , den letzten Ab¬
schnitt Wien - Berlin zu bewältigen . Zur Vermeidung beson
ders schwieriger Wetterzonen mußte er seinen Flugkurs westlich
bom. In ervom Böhmerwald nehmen . In Regensburg wollte er noch eins

mal Auskunft über den Rest seiner Flugstrecke einholen .

sind , daß auch im Zeichen des durch Devisen - und Kontin¬
gentierungsprobleme erschwerten internationalen Wirt¬
schaftsaustausches die planmäßig geleitete Handelspolitik
zweier Staaten eine fruchtbringende Arbeit herbeiführen
und garantieren kann . Die deutsch - italienischen Wirtschafts¬
beziehungen wurden in ihrer jetzigen Form festgelegt , als
die Weltwirtschaft im Zeichen einer starten rüdläufigen
Tendenz stand . Sie fonnten trotzdem nicht nur in der
vorgesehenen Weise eingehalten , sondern Jahr für Jahr
verstärkt und ausgebaut werden .

Die Beziehungen Berlin - Rom weiter gefestigt

( R. ) Rom , 20. Dezember .
Am Sonnabendabend sind von dem italienischen

Außenminister und dem deutschen Botschafter in Rom
mehrere wirtschaftliche Vereinbarungen
unterzeichnet worden . Die Vereinbarungen wurden
von der deutschen Wirtschaftskommission unter Leitung
von Ministerialdirektor Sarnow und der italienischen
Kommission unter Leitung Botschafter Gianinis im Rah¬
men der planmäßigen , in dem deutsch -italienischen Wirt
schaftsabkommen vorgesehenen Besprechungen ausgearbei¬
tet . Diese Wirtschaftsbesprechungen , die regelmäßig zwei¬
mal im Jahr durchgeführt werden , haben die Auf¬
gabe , die Wirtschaftsbeziehungen zwischen
Deutschland und Italien laufend zu überprüfen
und der fortschreitenden Entwicklung , sowie etwa sich
ändernden Bedürfnissen anzupassen .

Die jetzt unterzeichneten Vereinbarungen sind das Er¬
gebnis dieser Prüfungsarbeit , die in den letzten Wochen
von der deutschen und italienischen Kommission durch¬
geführt wurde . Sie stellen technische Abkommen dar , die
sich mit den verschiedenen Teilen deutsch - italienischen
Warenaustausches , der Durchführung des Zahlungsver¬
fehrs , des Reiseverkehrs usw. beschäftigen .

Wie bereits die letzten Wirtschaftsbesprechungen dieser
Art , standen auch die jetzigen Aussprachen im Zeichen der
stets zunehmenden Festigung der wirtschaftlichen Bezie¬
hungen zwischen Deutschland und Italien . Der Waren¬
austausch zwischen den beiden Ländern konnte wieder¬
um gesteigert werden . Er hat damit in den letzten drei
Jahren eine Erhöhung von rund 25 Prozent erfahren .
Auch die jetzt abgeschlossenen Verhandlungen zeigten
wieder die Stetigkeit der Entwicklung der deutsch-italieni¬
schen Wirtschaftsbeziehungen , die das Schulbeispiel dafür

30 Nationen stellen aus
Erste Internationale Handwerksausstellung in Berlin

Das gesamte Berliner Messegelände ist vom deut =
( chen Handwerk in der Deutschen Arbeitsfront
in der Zeit vom 28. Mai bis 26. Juni zur Veranstaltung der
Ersten Internationalen Handwerksausstel =

Iung reserviert worden . In den letzten Monaten hat der
Leiter des deutschen Handwerks die Vertreter aller der Staa¬
ten empfangen , um mit ihnen über die Gestaltung dieser ein¬

zigartigen Länderschau handwerklichen Schaffens zu verhan¬
deln . In a cht großen Abteilungen wird sich vor den
Besuchern ein buntes Bild des gesamthandwerklichen Schaffens
der Gegenwart und Vergangenheit abrollen . Neben der kultur¬
historischen Schau , die von den Meistern der Vergangenheit und
ihren Werken fündet , wird eine moderne Abteilung die Werk¬
stätten des Auslandes im Betrieb zeigen . Vorbildlich einge¬

richtete Werkstätten der Gegenwart soйen ein Spiegelbild des
hoch entwickelten Standes des deutschen Handwerks geben . An

die Frauen wendet sich die Internationale Schau Friseur
und Mode der Welt " . Von besonderer Bedeutung wird die
Abteilung sein , die die Anwendung der neuen Roh - und Wert¬
stoffe in handwerklichen Betrieben zeigt .

Neben den Höchstleistungen und den Qualitätserzeugnissen
des deutschen Handwerks werden vor allen Dingen die Ergeb =

nisse aus dem Handwerkerwettkampf 1938 ihren Plaz auf der
Ausstellung finden , deren letztes Ziel es ist , die Wertschätzung
und Anerkennung für das Handwerk in allen Ländern der
Welt zu fördern .

Frankreich verschärft die Ausländerkontrolle
. . . aber die Emigrantenheter werden weiter geduldet

Paris , 19. Dezember .
Am Sonnabend fand unter dem Vorsiz des Ministerpräsi¬

denten Chautemps in Paris ein Kabinettsrat statt , der fast
vier Stunden dauerte . Ministerpräsident Chautemps sprach
über den Bericht , den der mit der Wirtschaftserhebung beauf¬
tragte Ausschuß vorgelegt hat . Der Kabinettsrat beschloß eine
Anzahl sofort durchzuführender wirtschaftlicher und handels¬
politischer Maßnahmen . Innenminister Dormon erläuterte die
Maßnahmen zur verstärkten Ueberwachung der
Ausländer in Frankreich . Die ins Auge gefaßten Verord¬
nungen fanden im Kabinettsrat grundsägliche Annahme und
werden binnen kurzem vom Innenminister im einzelnen ausge =
arbeitet werden . Der Justizminister hat Anweisung gegeben ,
energisch gegen ausländische Verbrecher einzuschreiten und Auss
weisungsbefehle unnachsichtlich durchführen zu lassen . Außer¬
dem soll eine noch strengere Kontrolle der im privaten Besitz
befindlichen Schußwaffen eingeführt werden. Der Mini¬

der Führer
auf dem Kamerad¬
schaftsabend der
Autobahnarbeiter

im Theater des Volkes
zu Berlin . Neben ihm
stehend Generalinspektor
Dr . Todt .

(Atlantit , Zander -K . )

sterpräsident hat schließlich angekündigt , daß er unter seinem
Vorsiz ein Amt errichten wird , das alle Ausländerfragen , die
mehrere Ministerien angehen , in einer Hand zusammenfaßt .

Wie man im Anschluß an den Kabinettsrat in unterrichteten
Kreisen erfährt , werden die bezüglich der Ausländerkontrolle in

Frankreich zu ergreifenden Maßnahmen zu gewissen Verhand
lungen mit anderen Ländern führen , da besonders der geplante
Visum und Fingerabdruckzwang für alle Aus =
länder auf Schwierigkeiten stoße . Man weist in diesen Kreis
sen besonders darauf hin , daß man keineswegs Schwierigkeiten
für ausländische Touristen in Frankreich schaffen wolle . Das
gegen wünsche man , daß internationale Maßnahmen zur Unters
drückung der Verbrechen ergriffen werden mögen . Schließlich
wird darauf hingewiesen , daß alle diese Maßnahmen sich feiness
wegs gegen politische Flüchtlinge " richten werden , die in
Frankreich nach wie vor ein „ gastfreundliches Land " finden
werden .



Heinrich des Löwen Gruft wird ausgebaut
Bernstein leuchtet über dem Garkophag - Ein historisches Denkmal für die Jahrhunderte

( R. ) Königsberg , 20 . Dez.In Braunschweig wird die Gruft Seinrichsdes Löwen auf Wunsch des Führers von dem Berliner
ich

Architekten Krüger ausgebaut . Der Architekt ist durchdas Tannenbergdenkmal bekannt geworden . Inzwischen hat ereine weitere Reihe großer historischer Denkmäler in Deutschland geschaffen . Für die Braunschweiger Gruft , die Jahrhunderte überdauern und die Besucher an einen großen Deutsschen ständig erinnern soll , arbeitet augenblicklich die Nord¬deutsche Bernsteinindustrie " in Königsberg an einer großenDedenbeleuchtung , deren Lcht auf den Sarkophag des deutschenFürsten fallen wird . Der Wucht des Denkmals entsprechendmußte ein besonderes Metall zum Bernstein hinzugefügt werden. Die Wahl fiel auf Schmiedeeisen, das sich in seinerSchwere und Herbheit für solche Stätten besonders gut eignet .So wurde eine halbtugelförmige Fassung aus Schmiedeeisen
angefertigt , in deren Bogen vieredige Fächer entstehen , in die
Bernstein von besonders schöner Farbe eingelegt wird . DasLicht , das durch diese Bernsteine fällt , bricht sich unzähligeMale . Der schwere Deckenbeleuchtungskörper , der einen Durch¬messer von 75 Zentimeter hat . ist zur Zeit nahezu fertiggestellt .

Deutsche Unterrichtssprache in Rumänien
Bukarest , 20 . Dezember .Das Bukarester Tageblatt " veröffentlichte am Sonntag denWortlaut zweier Verfügungen des rumänischen Unterrichts¬ministeriums , durch die die deutsche Unterrichtssprache

an den staatlichen Volksschulen Bessarabiens , des Buchens
landes , des Banats , der Dobrudscha und in Sathmar wieders
Schüler aufweist ; gleichzeitig werden an diesen Volksschulen
eingeführt wird , wenn die Schule mindestens dreißig deutsche
Schüller aufweist ; gleichzeitig werden an diesen Volksschulen
den die bisher vorgelegten Anträge zur Errichtung privater
deutsche Lehrer eingestellt . Durch die zweite Verfügung were
den die bisher vorgelegten Anträge zur Errichtung privater
Volksschulen mit deutscher Unterrichtssprache genehmigt , und

land .
zwar für achtzehn Schulen in Bessarabien und zwei im Buchen¬

Das Blatt zählt in seiner Würdigung dieser Verfügungen
weitere Maßnahmen auf , mit denen die Regierung ihrem Willen
zur aufrichtigen Zusammenarbeit mit der deutschen Boltsgruppe
bildungsanstalt in Sarata , Rüdgabe des 1935 beschlagnahmten
bewiesen hat : Deffentlichkeitsrecht für die deutsche Lehrer¬
bildungsanstalt in Sarata , Rüdgabe des 1935 beschlagnahmten
Vermögens der evangelischen Kirchengemeinde in Bessarabien ,
Entschädigung der evangelischen Kirchengemeinde in Bistrik für
die vor einigen Jahren erfolgte Wegnahme des Gebäudes der
deutschen Mädchenschule ; Erhöhung des Staatsbeitrages für die
tonfessionellen Lehrer in Siebenbürgen und im Banat , freier
Gebrauch der deutschen Ortsnamen in der Presse , Einleitung
eines Verfahrens zur Entschädigung der deutschen Genossen¬
schaften für die durch das Umschuldungsgejes erlittenen
Berluste .

Die Regierung , so erklärt das Blatt abschließend , habe Wort
gehalten und ihre Verfügungen könnten , wie das Regierungs¬
blatt ,,Viitorul " erklärt habe , wirklich als ein Werf der all¬
gemeinen Verständigung angesehen werden .

Es bleibt beim alten
Delbos „ völlig befriedigt " - Benesch stellt Forderungen an die Minderheiten !

Paris , 19. Dezember .
Vor seiner Abreise aus Prag am Sonnabendmittag

erklärte der französische Außenminister Delbos
Presservertretern , daß er über das Ergebnis seiner Reise

Döllig befriedigt " sei , denn diese sei im Interesse
des französischen Friedens nüßlich gewesen . Man wird
dieser Auffassung taum beipflichten fönnen , wenn man die
Stellungnahme der französischen Presse hierzu liest . Der
am Freitagabend ausgegebene amtliche Bericht wird zwar
von einem Teil der Pariser Blätter nur wenig beachtet ,
während andere es um so mehr verfolgen . Die pöllige
Befriedigung des Herrn Delbos scheint offensichtlich
daraus zu resultieren , daß es ihm in Prag gelungen ist ,
die tschechische Regierung erneut auf die französische
Auslegung der „ follettiven Sicherheit "
festzulegen und sie zu einem treuen Bekenntnis zum
französisch tschechisch sowjetrussischen
Baft zu bewegen .

=

Was die in der französischen Presse piel erörterte
Frage der zukünftigen tschechischen Haltung gegenüber den
Minderheiten anlangt , so ist die Mehrzahl der Darstellun
gen , wenn man von den üblichen Zweckmeldungen absieht ,
wenig aussichtsreich . Biel beachtet wird zum Beispiel in
Frankreich ein von dem tschechoslowakischen Staatspräsi¬
denten Benesch im „ Oeuvre " veröffentlichter Artikel , in

Anden er von den nationalen Minderheiten eine Anerken
nung der demokratischen Ideale " als Vorbedingung fedes

red siz
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Zugeständnisses " fordert . Gewisse Gerüchte scheinen dem
Jour " erheblich auf die Nerven gegangen zu sein , denn

das Blatt ereifert sich über die Möglichkeit einer Verstän¬
digung der Tschechoslowakei mit ihren Nachbarstaaten ,
wobei es das Blatt für zweckmäßig hält , in drohenden
Worten die Tschechen vor ihren gefährlichen Nachbarn "
zu warnen . Soweit also die Besprechungen des französis
schen Außenministers mit den tschechoslowakischen Staatss
männern europäisches Interesse beanspruchen fönnen ,
haben sie durchaus den schon vorher erwarteten Verlauf
genommen . Es bleibt alles beim alten .

Außenminister Delbos traf , von seiner diplomatischen
Rundreise zurückkehrend , am Sonntagvormittag wieder in
Paris ein . Am Bahnhof erwarteten ihn außer mehreren
Mitgliedern der französischen Regierung die diplomatischen
Vertreter der vier von Delbos besuchten Länder . Delbos
erstattete Präsident Lebrun Bericht .

Einem Vertreter des „ Paris Midi " erklärte der Außen .
minister bei seiner Ankunft , er Jei von seiner Mittel¬
europa - Reise sehr befriedigt " . Er werde sich sofort mit
Ministerpräsident Chautemps in Verbindung setzen und
glaube , am Montag der Bresse von seinen Reiseeindrücken
Mitteilung machen zu fönnen . Während des Minister¬
rates am Dienstag werde Delbos , so fügt das Blatt hinzu ,
seinen Regierungskollegen über seine Reise Bericht er¬
statten .

Ungenügende Abwehr durch die Bollsfront
Die Viehseuche in Frankreich - Ein aufschlußreicher Bericht aus dem Elsaß

(R . ) Berlin , 20. Dezember .
In Straßburger Zeitungen war dieser Tage ein auf

fchlußreicher Bericht der untereifäffischen Landwirtschaftskammer
über die Maul - und Klauenfeuche in Ostfrant¬
reich zu lesen . Darin wurde in bitteren Worten über das
ungeheure Ausmaß der Seuchenschäden geklagt
und den zuständigen Pariser Stellen unverblümt der VorwurfStellen unverblümt der Vorwurf
größter Mangelhaft der Bekämpfungsweise gemacht .

fo

In dem Bericht wird der bisherige Schaden der elsässischen
Landwirtschaft auf 80 Millionen Franken geschätzt. 3.Dreis
undachtzig französische Departements ,
heißt es weiter , seien bereits verseucht und diese ganze Be
Scherung fei ben ministeriellen Behörden zuzuschreiben , durch
deren Fahrläffigteit die Krankheit aus Marotto ein¬
geschleppt wurde . Die derzeitige französische Seuchengesets
gebung sei vollkommen ungenügend zur Vorbeugung oder Bes
fämpfung . Die beim Ausbruch der Seuche in Frankreich vor¬
handen gewesene Menge ausländischen ( deutschen ) Serums jet
schnell vergriffen gewesen und aus dem Herstellungsland sei
in der Folge nicht mehr genügend zu erhalten gewesen , da die
Seuche auch dort Eingang gefunden hatte . Die französischen

Umweg zur jüdischen Weltherrschaft
Wenn sich seit der vor fünf Monaten erfolgten Veröffent¬

lichung des Peel -Berichtets in der grundsäglichen Haltung der
an der Selbständigkeit und Aufteilung Palästinas interessierten
Parteien und überstaatlichen Mächte nichts geändert hat und
noch lange nicht das letzte Wort in dieser Sache gesprochen ist ,
so erscheint es doch angebracht , schon jetzt einem Punkt dieses
Planes , der in macht und religionspolitischer Hinsicht von
einzigartiger Bedeutung ist , erhöhte Aufmerksamkeit zuzu¬
wenden . Dies um so mehr , als es bezeichnenderweise gerade
das Judentum ist , das über diese Angelegenheit - die
Internationalisierung Jerufalems vor der Hand wentgstens
den Mantel der Verschwiegenheit gebreitet wissen will . Die
nunmehr gerade vom Judentum so dringlich gewollte unauf¬
fälligkeit der Herausnahme Jerufalems aus dem geplanten
Judenstaat stimmt um so nachdenklicher , wenn man sich der
ersten wehleidigen Ausbrüche der Judenpresse unmittelbar nach
der Veröffentlichung des Peel -Berichtes mit der immer wieder
tehrenden Klage 3ionismus ohne 3ion " erinnert .

Das gründliche Schweigen der Juden , das einem Verzicht
auf Jerusalem als Hauptstadt , ja als Teil des neuen Judens
staates überhaupt , gleichkommt , findet nun seine höchst bemer¬
tenswerte Erklärung im jüdischen Zehnjahresplan " , aus dem
eindeutig hervorgeht , daß das Judentum mit der Inter
nationalisierung Jerufalems eine wohldurchdachte
Spetulationsabsicht verfolgt . In diesem Memorandum , dessen
Verfasser einer der maßgebendsten „ Geistesjuden " , der Präsi¬dent der hebräischen Universität in Jerusalem , Juda Magnes ,ist , wird die Internationalisierung Jerusalems nicht nur einsgehend begründet , sondern jogar als Programmforderung diesesZehnjahresplanes aufgestellt . Da heißt es u . a.

Serufalem ist ein interfonfeffionelles Seiligtum , eineinternationale Stadt und soll es bleiben . . . Shre Rolle ist es ,das Zentrum der religiösen Internationale derWelt , mindestens der Welt des Westens zu sein . Es sollteinternationalisiert , neutralisiert werden . . . Meinen jüdischen

veterinären Dienststellen seien vollkommen ungenügend auss
gerüstet gewesen . Die Pariser Zentralstellen hätten es stets
abgelehnt , für die wissenschaftliche Erforschung des Erregers
der Maul - und Klauenseuche und für die Herstellung größerer
Serummengen Geld zu bewilligen . Das Budget der Land¬
wirtschaft habe man von 1,2 Milliarden auf 560 Millionen
gesenkt und gleichzeitig das Kriegsbutget auf 18 Milliarden
hochgeschraubt . Bei dieser ganzen Sachlage sei es nicht ver¬
wunderlich , daß die Seuche in Frankreich weit verheerende
Wirkung hat als anderswo .

Diese Darstellung der Straßburger Landwirtschaftskammer
ist ein treffendet Kommentar zu jener Havas -Erfindung , in
der behauptet wurde , in Deutschland habe der „ Bierjahres¬
planmangel " die Seuchenerscheinungen verschärft .

Maul und Klauenseuche in Holland
Seit dem 19. September sind in Solland nicht weniger

als 7056 Stüd Rindvieh an Maul - und Klauenfeuche
eingegangen , davon 2317 Rinder , 2470 Kälber , 2065 Schweine ,
162 Schafe und 42 Ziegen .

Brüdern möchte ich sagen , daß eine solche Zukunft für Jeru
falem , wenn sie gut geplant und großzügig durchgeführt wird ,
für die ganze Welt von Bedeutung ist , und der Judenheit mehr
zur Ehre und zum Ruhm gereichen würde , als wenn Jerusalem
nur die Hauptstadt des Judenstaates wäre ."

Zum Schluß wird diese These nochmals zusammengefaßt in
der klaren Forderung :

3ion muß ein lebendiges , schöpferisches Zentrum für das
jüdische Wolk und für das Judentum bilden . Jerusalem muß
das wahre Heiligtum der drei semitischen Religionen werden ."

Dieser Plan jüdischer Weltmachtpolitik besagt nicht mehr
und nicht weniger , als daß die Menschheit mit einer neuen ,

religiöfen " , unter jüdischer Regie stehenden Internationale
beglückt werden soll . In geschickter Weise nimmt dieser raffi =
nierte Plan , der Jerusalem als Metropole vorsieht , darauf
Bedacht , daß tatsächlich dem Christentum , Islam und dem jüdi¬
schen Jahwe -Glauben Jerusalem als heilige Stadt gilt : Dem
Christentum ist Jerusalem als Stätte des Wirkens und Ster =
bens seines Begründers ebenso heilig wie den Mohammeda
nern , die glauben , daß von dort , wo heute die Moschee AI
Atsa steht , Mohammed mit seinem Zauberroß seinen Ritt in
den Himmel begonnen habe . Jerusalem ist also auch eine der
drei heiligen Stätten des 3llams . Und schließlich ist Jerusalem
als Stadt des ersten und zweiten Tempels Königfiz Davids
auch das national - religiöse Heiligtum der Judenzeit .

Mithin entspricht diese Zeit allen Anforderungen , die an
sie als fünftige Zentrale der auf metaphysischen Vorstellungen
aufgebauten Internationale gestellt werden fönnen . Sie foll
der Ausgangspunft einer neuen Offensive des Weltjudentums
bilden mit dem Ziel , die dem Rassenwahn und Neuheidensundtum verfallenden Bölter zu zähmen . " Voraussetzung
für das Zustandekommen diefer Internationale als Werkzeug
der überstaatlichen Mächte ist naturgemäß eine Einigung der
in Frage kommenden Partner . Die größten Schwierigkeiten
und Sorgen bereitet den jüdischen Initiatoren der Islam , der
vor allem durch das nationalbewußte Arabertum repräsen =
tiert wird .

Sowjetbahn völlig verkommen !
Warschauer Erklärung stellt den Schlendrian fest

Warschau , 20. Dezember .
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An der polnisch - sowjetrussischen Grenze in der Nähe
der auf der Strede Riew - Warschau gelegenen
Grenzstation 3 bolbunow hat sich ein neuer Grenz
zwischenfall ereignet , der den sowjetischen Geschäfts
träger in Warschau veranlaßte , dem polnischen Außen¬
ministerium eine Protestnote " zu überreichen . In der
Note wird behauptet , daß von polnischer Seite in einen

Wagen der sowjetischen Eisenbahn brennende Lumpen
geworfen wurden , die diesen Wagen in Brand stecken
sollten . ( !) Von polnischer Seite wird die sowjetrussische
Darstellung des Vorfalles als lügenhafte Unterstellung
scharf zurüdgewiesen . Die polnische Telegraphenagentur
ist ermächtigt , die sowjetrussischen Behauptungen in aller
Form zu dementieren .

Gleichzeitig gibt die " Pat " folgende genaue Darstellung
der Tatsachen :

Am 15 . d . M . bemerkte der Kommandant der polni
schen Grenzwache beim Uebertritt eines sowjetrussischen
Zuges von der sowjetrussischen Grenze auf polnisches
Gebiet in einem Wagen Brandgeruch . Er rief einen
sowjetrussischen Mechaniker herbei , der das Abteil öffnete
und ein Stüd brennender Puzwolle auslöschte . Die
sowjetrussischen Behörden wurden von dem Borfall ord
nungsgemäß in Kenntnis gesezt . Hervorzuheben ist , daß

schon im Bahnhof Slavuta Reisende des Juges Brandgeruch
bemerkt hatten , was beweist , daß der Brand auf
sowjetrussischem Gebiet entstanden ist .
Ferner ist zu bemerken , daß der Zugdienst vor der Ankunft
auf dem polnischen Grenzbahnhof von sowjetrussischen
Eisenbahnern wahrgenommen wurde . Diese Tatsache be¬
weist , daß der Brand auf sowjetrussischem Gebiet seinen
Anfang nahm und daß die polnischen Grenzwachen und
Eisenbahner ihn infolgedessen nicht haben hervorrufen
fönnen . Im Gegenteil wurde der Brand durch die polnische
Grenzwache entdeckt und gelöscht .

Die Ursache des Zwischenfalles ist der mangelnden
Ueberwachung und dem fehlerhaften Material

terialfehler rufen häufig Unfälle herbei . Die sowjetrussi
bei den sowjetrussischen Zügen zuzuschreiben . Diese Ma .

schen Eisenbahner versuchen , um Unannehmlichkeiten zu
vermeiden , die Verantwortung hierfür auf die polnischen
Eisenbahner abzuwälzen . Die Unordnung bei den sowjet¬
russischen Eisenbahnen ist allgemein bekannt und es wäre
überflüssig , hierauf näher einzugehen . Es ist bedauerlich ,
daß derartige Vorfälle Anlaß zu Auslegungen geben
tönnen , die ebenso tendenziös wie lügnerisch sind .

Versailler Spiel endgültig vorbei
Garvin fordert weitsichtige britische Politik

London , 20 , Dezember .

In seinem Sonntagsartikel im „ Observer " weist Garvin
diesmal besonders auf die ernste Lage für Großbris
tannien im Fernen Osten hin . Seine früheren Darle¬
gungen hätten bereits die Fehler der britischen Außenpolitik
gezeigt . Die britische Politit habe die Schwierigkeiten in drei
lebenswichtigen Zentren , nämlich in der Heimat , im weiteren
Mittelmeer und in den asiatischen Gewässern gehäuft , was sicher
zur britischen Ohnmacht in jedem dieser Weltteile führe . Die
schlimmsten Folgen dieser selbstverschuldeten Schwäche zeigten
sich im Fernen Osten . Daher sei eine gesunde Politik für das
ganze Weltreich notwendig . England müsse , um der britischen
Flotte ihre Freiheit wiederzugeben , seine europäische
Politit von Grund auf revidieren . Dazu gehöre
eine Klärung mit Deutschland und mit Italien ,
Italien habe die Genfer Institution verlassen . Nichts in der
Welt tönne Italien oder Deutschland der Genfer Kontrolle
wieder unterwerfen . Englands Weigerung , die Besetzung
Abessiniens anzuerkennen , habe weder Abessinien noch Genf
noch dem britischen Weltreich genügt . Es sei aber richtiger ,
die italienische Souveränität über Abessinien anzuerkennen , und
zwar im Rahmen einer Politik gesunden Menschenverstandes .
Eine Wiederherstellung der englisch - italienischen Freundschaft
und Zusammenarbeit in den Fragen gemeinsamer Interessen ,
ohne weitere Versuche , Rom und Berlin gegeneinander auszu
spielen , würde eine der besten Garantien " für den britischen
Sauptweg nach Indien sein .

Garvin wendet sich dann gegen Versailles und sagt ,
das alte diplomatische Spiel von Versailles sei für immer
sorbet . Es lasse sich nicht mehr länger mit dem Leben und der
Sicherheit des britischen Weltreiches vereinbaren , daß man
versuche , das Deutsche Reich in Mitteleuropa zu blockieren . Tas
bedeute , den Tob für die eigentliche Aufgabe , die Treuhänder .
fchaft eines weltweiten Reiches zu erhalten .

Wesentlich anders liegen die Erfolgsqussichten des jüdischen
Spekulationsplanes in bezug auf das Christentum , das infolge
weitgehender dogmatischer Gegenfäßlichkeiten allerdings keine
organische Einheit bildet und hauptsächlich durch die römisch¬
fatholische Kirche , das Orthodorentum , den Protestantismus
und die anglikanische Hochkirche repräsentiert wird . Das einst
mals einflußreiche Orthodorentum mit seinen verschiedenen
Abarten hat durch den Sturz seines mächtigsten Beschützers ,
des orthodoren Barentums , längst feine frühere Bedeutung
verloren und auch der Protestantismus hat , allerdings durch
seine eigenen Unterlassungsfünden , seine Geltung und Hand¬
lungsfähigkeit vielfach start eingebüßt . Kein Wunder , wenn
die Führung in der sogenannten Orforder Weltfirchenbewegung ,
an der übrigens die katholische Kirche infolge ihrer Totalitäts
ansprüche nicht teilhat , fast vollkommen auf die anglitani
sche Hochkirche übergegangen ist , die im übrigen durch
die Einführung des englischen Mandats über Palästina nun
auch in diesem Lande festen Fuß gefaßt hat .

Innerhalb des Christentums tommen also vornehmlich die
römisch -katholische Kirche und die anglikanische Hochkirche als
Koalitionspartner des Judentums für dieses Projekt der relia
giösen Internationale in Frage . In letzter Zeit hat sich nun
auch das ehemals feindselige Verhältnis zwischen Rom und
Orford zu einer Art 3wed - und Notgemeinschaft mit der un
verkennbaren Bereitwilligkeit , mit dem Judentum in bestimme
ten Belangen gemeinsame Sache zu machen , entwickelt , wobei
das Schwergewicht zwischen diesen beiden Konkurrenten uns
fower auf der vatikanischen Seite zu erkennen ist .

In diesem Zusammenhang ist die Nachricht nun besonders
beachtenswert , wonach auf Verlangen der Kurie das neuge
plante , zeitlich unbegrenzte Mandat über Jerusalem und die
anderen heiligen Stätten Palästinas Frankreich als

fatholische Macht " übertragen werden soll , die schon
eine alte Tradition als Schüterin heiliger Stätten " befize .
Bezeichnenderweise fallen auch die Anfangsgründe des Zu
sammenwirkens der vatikanischen Diplomatie mit Boltsfronte
Frankreich in die Zeit der Ministerpräsidentschaft Léon Blums

"



Rundschau vom Tage
Lokomotivführer verbrüht

Auf der Strede Osnabrüd Bremen ereignete sich
auf dem Lokomotivstand eines Eilgüterzuges ein folgenschwerer
Unfall . Dem Lokomotivtessel entströmten wegen undichtigkeit
plöglich große Meneng heißen Dampfes und verbrühten das
Lokomotivpersonal schwer . Nach der Ueberführung in ein Bre
mer Krankenhaus erlag der Lokomotivführer Jeinen schweren
Brandwunden . Das Befinden des Hetzers hat sich inzwischen
etwas gebessert . Die Aerzte boffen , ion am Leben erhalten zu
fönnen .

Mädchen Mörder flüchtig
Auf dem Wege zu ihrer Arbeitsstätte , einem noustrie¬

werf in Möln , wurde die 21jährige Arbeiterin Emma
Lange kurz vor der Eisenbahnbrüde der Strecke Mölln -Raze¬
burg von einem unbekannt gebliebenen Täter durch einen Kopf¬
schuß getötet . In der Nähe wohnende Personen hörten den Schuß
fallen und sahen , daß ein Mann auf einem Fahrrad in Rich¬
tung Stadt Mölln eilig davonfuhr . Der Regierungspräsident
in Schleswig hat für Mitteilungen , die zur Aufklärung der
Tat führen , eine Belohnung von 500 Mart ausgelegt . Es ist
der Verdacht aufgetaucht , daß das Verbrechen von einem ab¬
gewiesenen Liebhaber des Mädchens verübt worden ist .

Mord an einem Fährmann gefühnt
Das entfehliche Verbrechen an dem Fährmann Schenzel ,

der in der Kajüte seines Fährschiffes Irma " erschossen und
beraubt aufgefunden wurde , hat eine schnelle Sühne gefunden .
Das Gericht in Stettin verurteilte den 21jährigen Mörder
Richert zum Tode und zum Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf Lebenszeit .

Aus der zwölfftündigen Verhandlung ergab sich, daß der
Mörder Richert nach einer schweren dienstlichen Verfehlung
versuchen wollte , ins Ausland zu fliehen . Er wollte auf einem
Segelboot die dänische Insel Bornholm erreichen . Auf der
Suche nach einem geeigneten Boot tam er am Mordtag in das
Fischerdorf Stepenis . Hier ließ er sich von dem Fährmann
an das andere Ufer übersehen , um dort ein Fischerboot
zu stehlen , mit dem er die Flucht wagen wollte . Als ihm
dieser Versuch mißfang , ließ er sich von dem Fährmann wieder
nach Stepenig zurückfahren . Auf dieser Fahrt schoß Richert
den Fährmann , der ahnungslos am Steuer stand , mit seiner
Pistole in den Kopf . Der Fährmann war auf der Stelle tot .
Richert will diese furchtbare Tat / begangen haben , weil er nicht
genügend Geld hatte , um die Fahrt zu bezahlen . Nach dem
Mord floh er zur Küste . Auf der Insel Wollin entledigte er
sich seiner blutbefleckten Kleidung und wanderte dann , weiter
bis zur Nordküste der Insel Rügen . Von hier aus gelang es
ihm , durch ganz Pommern und Mecklenburg bis nach Hamburg
zu kommen , wo ihn zufällig ein Kriminalbeamter , erkannte und
verhaftete .

Der Staatsanwalt geißelte das unverständliche und
unverantwortliche Verhalten einiger Auto¬
fahrer , die trop des überall angeschlagenen Steckbriefes und

der Veröffentlichung des Bildes des Mörders in den Zeitun =
gen , die Flucht Richerts unterstügten , indem sie ihn auf der

Landstraße mitnahmen . Bei etwas mehr Aufmerksamkeit der

Landbevölkerung , die den Verbrecher sogar betätigte und be¬
herbergte , wäre es Richert niemals möglich gewesen , viele
hundert Kilometer aus einem streng bewachten Gebiet heraus¬
zukommen .

Drei Kinder verbrannt

Gin furchtbares Unglück ereignete sich am Sonnabendmorgen

in einer Siedlung bei Brandenburg Aus bisher noch
nicht aufgeklärter Ursache entstand in der Wohnung eines Ar¬
beiters ein Brand , der das Gebäude völlig einäscherte . Drei
fleine Kinder des Besizers , die allein zu Hause gelassen waren ,
fielen den Flammen zum Opfer . Herbeieilende Nachbarn hatten
sie nicht mehr retten können .

Schweres Verkehrsunglück bei Aschaffenburg
In der Freitagnacht fuhr ein Kraftwagen auf der Landstraße

zwischen Aschaffenburg und Saibach in eine von einer Weih¬
nachtsfeier heimkehrende Gruppe von vier Soldaten , die alle
zu Boden geschleudert wurden . Einer von ihnen war sofort
tot , während seine drei Kameraden zum Teil schwer verletzt
wurden . Der verhaftete Fahrer gibt an , daß er wegen eines
entgegenkommenden Fahrzeuges habe abblenden müssen und
infolgedessen die Gruppe auf der Straße nicht bemerkt habe .

3agzusammenstoß in Hildesheim - Acht Reise verlegt
Wie die Reichsbahndirektion Hannover mitteilt , fuhr am

Sonnabend gegen 22 . 30 Uhr ein aus dem Bahnhof Hildesheim
ausfahrender Güterzug einem Triebwagen in die Flanke , Acht
Reisende wurden leichter verlegt , von denen ein Teil nach
ärztlicher Behandlung diese Reise fortsegen konnte . Eine Unter¬
suchung ist eingeleitet .

Ein Dichter im eigenen Hause verbrannt

Der Dichter und Schriftsteller Heinrich Schaeff , der
unter dem Decknamen Zerrwed schrieb , kam in der Nacht auf
Sonntag auf tragische Weise ums Leben . In seinem Hause in
der Umgebung des Schwarzwald -Luftkurortes Sallwangen
war auf bis jetzt noch ungeklärte Weise Feuer ausgebrochen .
Der Brand wurde aber so spät entdeckt , daß es nicht mehr mög¬
lich war , Hilfe zu bringen . Der Dichter , der krant daniederlag ,
wurde so das Opfer der Flammen . Auch viele wertvolle
Manuskripte und der gesamte Briefwechsel verbrannten mit dem
Hause .

Chinesen als Devisenschieber erwischt
Einer großen Schwindelaktion ist in Köln die Zollfahn¬

dung auf die Spur gekommen . Etwa sechzig Chinesen hatten
sich schon vor Jahren in Köln niedergelassen und trieben ohne
Aufenthaltsgenehmigung und Gewerbeschein in der Stadt und
in ihrer Umgebung einen schwunghaften Handel . In Deutsch¬
land hergestellte Baumwollgewebe priesen sie als chinesische
Seidentücher an und immer wieder fanden sich Frauen , die auf
den Betrug hereinfielen . Die größte Schiebung ging mit
chinesischen Vasen und Teeservices vor sich . Die Burschen vere
langten für diese Waren den zehnfachen Preis ihres Wertes .

Wie die Kölner Zollfahndung weiter ermittelte , erfolgte die
Einfuhr dieser Gegenstände auf Wegen und mit Methoden , die
einem Zollbetrug und einer umfangreichen Devisenschiebung
gleichkommen . Die Chinesen hatten sich außerdem zu einer
Interessengemeinschaft zusammengeschlossen und erreichten da =
durch Erleichterungen für die Einfuhr ihrer über Amsterdam
bezogenen Waren . Die Rechnungen wurden regelmäßig ge =
fälscht um den Wert des Eingeführten niedriger erscheinen zu
lassen , das in Deutschland erworbene Geld verschoben die
Chinamänner ins Ausland .

Regelmäßig waren die Chinesen spurlos verschwunden , wenn
in der Stadt Polizei auftauchte . So gestalteten sich die Ermitt
fungen der Zollfahndung außerordentlich schwierig . Wurde
einer von den Burschen gefaßt , dann verstand er angeblich nicht
deutsch Uebrigens schweben außer in Köln noch in anderen
großen Städten zur Zeit Verfahren gegen diese ungebetenen
Gäste .

Der verräterische Rausch

Folgender Vorfall beweist , daß der Alkohol mitunter auch
von kriminalistischem Wert sein tann . In Wedesbüttel
wurden einem armen Arbeiter sein Kammerschlüssel und seine
Geldtasche mit achtzehn Reichsmart gestohlen . Der Dieber
heißt Paul hatte nun am Tage nachher mit Berufskameraden
im Walde zu arbeiten . Wegen der Kälte taufte man eine
Flasche guten Korn, Paul brauchte ungewöhnlich viel Wärme

-
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und mußte im Schubkarren heimbefördert werden . Das Pech
wollte es nun , daß , als man ihn auslud , in die Karre jene
Geldtasche gerutscht war , in der sich außer seinem eigenen Gelde
in einem besonderen Fache auch die achtzehn Reichsmart bes
fanden . Und auch der Schlüssel wurde noch bei Paul entdeckt .
Der Alkohol war zum Detektiv geworden , und Paul hat sich die
Festfreude gründlich verdorben .

Sechzehnjähriger als Raubmörder in Paris

Einer der letzten Pariser Morde , der sich kurz nach der
Festnahme der Weidmann -Millian -Bande ereignete , hat bereits
feine Aufklärung gefunden . Als Mörder des Steuereinnehmers
Rabouin wurde der sechzehnjährige Neuville verhaftet . Er
hatte den Mord um 217 Francs verübt . Die Untersuchung er¬
gab ein Bild völliger sittlicher Verworfenheit , denn sowohl der
Mörder wie sein Opfer gehörten ausgedehnten homosexuellen
Kreisen an .

Ein Kind pon Wölfen zerrissen

In der Nähe des Dorfes Kiwance im Wilnagebiet wurde
ein zehnjähriger Junge von einem Rudel Wölfe angefallen und
gerrissen .

Das Kind war an diesem Tage bis 7 Uhr abends mit einer
Strafarbeit in der vom Heimatdorf entlegenen Schule fest¬
gehalten worden . Auf dem Nachhausewege , der durch einen
Wald führte , wurde es dann von dem tragischen Geschick ereilt .

Der Führer feiert mit seiner Kanzlei

Wie in den Vorjahren hatte am Sonnabend der Chef
der Kanzlei des Führers der NSDAP ., Reichs
leiter Philipp Bouhler , die Mitarbeiter dieser Dienst
stelle und der ihm gleichfalls unterstellten parteiamtlichen
Prüfungskommission zum Schutz des NS . - Schrifttumes zu
einem Kameradschaftsabend in das Haus der Flieger ges
laden , um mit ihnen gemeinsam das Fest der deutschen
Weihnacht zu begehen .

Die Freude der Teilnehmer erreichte ihren Höhepunkt ,
als der Führer selbst unter ihnen erschien und aus
den Händen der Weihnachtsboten einen großen Lebkuchen ,
das in allen deutschen Gauen herkömmliche Weihnachts =

gebäd , entgegennahm . Dieser Besuch des Führers , dem sich
Die Mitarbeiter der Kanzlei durch ihre Arbeit besonders
verbunden fühlen , war das schönste Geschenk , das den
Teilnehmern an diesem festlichen Abend , der sie alle wie
eine große Familie umschloß, zuteil wurde .

Fuchswallach „ Neander " dem Duce übergeben
In den Gärten der Villa Torlonia , dem Wohnsiz des

Duce , wurde am Sonntag der prächtige Fuchs wallach
Neander " , als Erinnerungsgeschenk der Stadt Hannos

ber , dem italienischen Regierungschef übergeben .

Kurz vor 12 Uhr erschien der Oberbürgermeister von

Hannover , Dr. Saltenhoff , zusammen mit Botschafter von
Hassel und Major der Artillerie Samann , im Garten der
Villa , wo sie von Mussolini überaus herzlich begrüßt
wurden . Als passionierter Reiter schwang sich der Duce

sofort in den Sattel und sprach den Herren nach einem
furzen Ritt durch die Alleen des herrlichen Partes seinen
Dant und seine besondere Anerkennung für das vorzüg
liche Pferd aus . Als sodann Major Hamann den Fuchs
wallach in den verschiedenen Gangarten vorritt , lobte der
Duce abermals das Pferd , das dem Gestüt jener tradi
tionsreichen Kavallerieschule entstamme , die auf so viele

große Erfolge zurückblicken könne.

„Dreitageschlacht " der S3 . siegreich beendet
So wie in allen Gauen des Reiches war auch in der

Reichshauptstadt die gesamte Hitler - Jugend , das Jungs
volt und der BDM . für das WHW . mobilisiert . Zehntausende
Jungen und Mädel hatten sich auch in diesem Jahre wieder in
den Dienst des Kampfes gegen Hunger und Käfte gestellt , sind
mit Sprechhören auf Lastwagen und in Dreierreihen durch die

Straßen gezogen , und haben mit einem propagandistischen Einsay
[ondergleichen die Dreitageschlacht der Sammelaktion für das
Winterhilfwerk zum fiegreichen Ende geführt . Den Höhepunit
brachte der Sonnabendabend , als der Reichsjugendführer selbst
auf dem Potsdamer Play erschien und , von Pimpfen umringt ,
zur Sammelbüchse griff . Flinke Hitlerjungen hatten rasch
einen Trichter " gebildet , durch den nun Tausende von Ber¬
linern hindurchwanderten , um ihren Obolus zu entrichten und ,
wenn möglich vom Reichsjugendführer auch noch ein Auto¬
gramm zu bekommen . Auch Stabsführer Lauterbacher ,
Obergebietsführer Armann , die Amtschefs und Bannführer
der Reichsjugendführung haben die Sammelbüchse geschwungen .

25 000 RM . für oberschlesische Kumpels

Ein mit großer Freude aufgenommenes Geschent
haben die Bergmänner der Grube in Beuthen erhal
ten . Da erst vor wenigen Tagen ein furchtbarer Grubens
brand die Zeche heimgesucht hatte , bei dem die ganze Ge
folgschaft bekanntlich einige Tage lang nicht einfahren
fonnte , hatten die Kumpels einen beträchtlichen Lohnauss
fall . Da sprang die NSV . in die Bresche . Der Kreisamts¬
leiter übergab dem Betriebsobmann der Grube einen
Betrag von 15 000 RM . , mit der Bestimmung , davon
jedem während des Grubenbrandes ohne Entlohnung

Wie der polnische „ Expreß Porannyi " aus Moskau meldet , gebliebenen Bergmann eine Zuwendung zu machen . Zuhat die GPU , unter dem Moskauer Offiziertorps sabliesem Gesamtbetrag von 15 000 RM . hat die Gauamts .reiche Verhaftungen vorgenommen . Unter den Verhafteten . be¬

Mostau wütet unter den rote „ Offizieren "

finden sich fünf Kommandanten im Range pon Stabsoffizieren. leitung noch 10 000 RM , nach Beuthen überwiesen.
Die Verhaftungen seien im Zusammenhang mit einer Unters

GPU .juchung der GU, erfolgt, bie fich gegen die oppoſitionellen Kürzmeldungen3.9Organisationen richtet , deren Zellen in der Moskauer proleta
rischen Division " entdeckt worden sind . Das Warschauer Blait
erinnert daran , daß diese Division zum ersten Male in diesem
Jahre an der Militärparade anläßlich des 20. Jahrestages der
Oktober -Revolution nicht teilgenommen hat , sondern durch ein
Infanterie -Regiment ersetzt worden ist . Man hätte damals be =
fürchtet , daß die Moskauer proletarische Division " möglicher¬
weise demonstrativ die Begrüßung durch ihren obersten Befehls¬
haber nicht erwidern würde . ( !)

Haifa - Delleitung brennt seit Freitag

Nach einer Havas -Meldung aus Haifa ist die irakische Cel¬
leitung in der Nacht zum Sonnabend unterbrochen und in
Brand gesteckt worden . Die Drähte der parallel laufenden
Telephonleitung wurden durchgeschnitten .

Stadt Sjingtau in Flammen ?
Nach Berichten , die auf dem Flaggschiff des amerikanischen

Ostafiengeschwaders , Kreuzer Augusta " eingegangen find , foll
in der Stadt Tsingtau ein riesiger Brand ausgebrochen sein ,
der angeblich von chinesischen Truppenteilen angelegt wurde .
Der amerikanische Kreuzer „ Marblehead " ist nach Tsingtau
ausgelaufen , um den dort lebenden , Amerikanern und anderen
Ausländern Hilfe zu leisten .

Die , , Here von Lüttich "
Genfationsprozeß gegen 12fache Giftmörderin - Das geheimnisvolle Digitalis -Fläschchen

-

(R ) Brüssel , 20. Dezember .

-

Vor dem Lütticher Gericht beginnt binnen kurzem der
Sensationsprozeß gegen die 57jährige Witwe Beders .
Petitjean aus Lüttich , die dringend verdächtig ist, inner¬
halb von vier Jahren nicht weniger als zwölf Personen
Männer und Frauen durch Gift ums Leben gebracht au
haben . Frau Beders -Petitjean war Näherin von Beruf , über¬
nahm aber mit Vorliebe die Pflege alleinstehender älterer Per¬
Jonen , deren Vertrauen sie sich zu erwerben verstand und van
denen sie in der Regel bereits nach . turzer Zeit Geldbeträge
entlich . Wenige Wochen nach Erteilung eines solchen Darlehns
verschlimmerte sich dann in der Regel der Zustand der von

Frau Beckers - Petitjean betreuten Patienten derart , daß der
Tod eintrat . Im Jahre 1932 starb der Ehemann der Frau

Beckers -Petitjean , mit dem sie 26 Jahre verheiratet war , unter
verdächtigen Umständen . Ein Jahr später pflegte Frau Beders¬
Betitjean eine Mitbewohnerin , Marie Poupagne , zu Tode . Der
Tod erfolgte ununter heftigen Magenträmpfen . Die
gerichtlich angeordnete Leichenöffnung ergab teine Anhalts¬
punkte für das Vorliegen einer Vergiftung . Zwei Jahre nach
dem Tode ihres . Ehemanns verlobte die Witwe sich mit einem

gewissen Plots . Eines Tages erkrankte auch Plots unter hefe
tigen Krämpfen . Im Jahre 1935 starben fünf ältere Frauen ,
deren Pflege die Witwe übernommen hatte . Die Symptome
waren die gleichen wie bei den vorhergegangenen Todesfällen ,
Als im Jahre 1936 sich die Todesfälle unter den in der Pflege
der Witwe befindlichen Kranken um weitere vier vermehrten ,
griff die Polizei zu und verhaftete Frau Beckers -Petitjean
unter zwölffachem

Die Nachforschun
ordverdacht .

daß die Witwe Beckers -Petits
jean in der Nachbarschaft schon seit langem als „ Here " ver
rufen war . Die Angeklagte leugnet bis zur Stunde jede Schuld
und führt vor dem Untersuchungsrichter das Einschreiten der
Polizei lediglich auf das „ Geschwät der Leute " zurüd . Tat :
sächlich konnte bisher nicht nachgewiesen werden , daß es sich bei
den rätselhaften Todesfällen um Vergiftungen handelte . In der
Handtasche der Witwe fand man bei ihrer Verhaftung ein
Fläschchen mit Digitalis . Frau Beckers -Petitjean behauptet ,
daß sie dieses Gift ein bekanntes Herzmittel - von ihrem
Arzt verordnet erhalten habe . Auch hier kann ihr das Gegen¬
teil nicht nachgewiesen werden , denn der betreffende Arzt ist
gestorben . In Belgien sieht man dem Sensationsprozeß gegen
die Here von Lüttich " mit größter Spannung entgegen .

Der Führer hat anläßlich der vor fünfzig Jahren erfolgten
Gründung der Deutschen Kolonialgesellschaft an den Bundes¬
führer des Reichskolonialbundes , Reichsstatthalter Ritter von
Epp , ein Schreiben gerichtet , in dem er seine Anerkennung für
die Pflege des kolonialen Gedankens durch die Deutsche
Kolonialgesellschaft ausspricht .

Zwischen Deutschland und den Niederlanden ist eine Verein¬
barung über Fragen des Arbeitseinsates abgeschlossen worden .

Eine neue Tarifordnung regelt für die Arbeiter auf den
Baustellen der öffentlichen Hand den Anspruch auf Weihnachts¬
heimfahrten .

Der Chef der polnischen Luftwaffe , General Ransti , der in
Begleitung des polnischen Oberleutnants Stachen und des
Majors Szul der deutschen Luftwaffe und Luftfahrtindustrie
einen Besuch abgestattet hatte , ist wieder in Warschau einges
troffen .

In einer Feierstunde wurde am Sonntag in der Ludwigs
Siebert -Festhalle zu Bayreuth des 100. Geburtstages Cosima
Wagners in einer Feierstunde gedacht .

Die unfreundliche Haltung eines Teiles der österreichischen
Presse gegenüber dem Sudetendeutschtum wird jekt in den
nationalen Zeitungen immer mehr zum Gegenstand scharfer
Kritik gemacht ,

Der diplomatische Korrespondent der „ Evening News " bes
richtet , daß Außenminister Eden eine lange Unterredung mit
dem franzöfifchen Botschafter Corvin über die Lage im Fernen
Often gehabt habe .

Nach einer Reutermeldung strömen jetzt schon Sunderte von
Chinesen aus der Provinz Kwantung auf Hongtong zu , um
dort sichere Zuflucht zu finden . Reuter meldet im übrigen , daß
das Gerücht , wonach sich dreißig japanische Kriegsschiffe vor

Amoy versammelt hätten , in britischen Kreisen Hongtongs nicht
bestätigt worden sei.

Drud und Berlag : NS -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . S. , Zweignieders
lassung Emben . Berlagsleiter Hans Paes Emden .

Sauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter Karl Engellés
Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewes
gung : Menfe Folterts für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel
Kaper ; für Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krizler ,
fämtlich in Emden ; für den übrigen Teil insbesondere Sport : Friz Brodhoff ,
Beer .

.

Berantwortlicher Anzeigenfeiter : Paul Shiwy . Emden . D. - A. Nov . 1937 :
Hauptausgabe 24 838 davon mit Seimatbeilage Leer und Reiderland " über
9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im
Beitungstopf gefennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reis
derland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgahe ;
Sie 46 Millimeter breite Millimeter -Zeile 10 Rpfg . , Familien - und Kleine
anzeigen 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Tert -Millimeter -Zeile 80 Rpfg
für die Bezirksausgabe Beer -Reiderland die 46 Millimeter brette Milie
meter -Bette & Raig. bie 80 Millimeter breite Text -Willimeter -Beile 50 Rpfe

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung

24 838
35 327

Oldenburgische Staatszeitung 33 010
Wilhelmshavener Kurier 12 808
Gesamtauflage November 1937 : 105 988



Wer seine Einfäufe zeitig besorgt , hat mehr Weihnachtsfreude !
Kissenbezüge , gute Linon Qual . Entzückender Kleiderstoff Elegante Selbstbinder

mit Languette und hübschen 2. 10 Zellwolle , in sich kariert, Meter 1.40 dezente Farben, prakt . Geschenke für den Herrn 2.18 1.95
Stickereimotiven , 80/80 , 2. 55 2 . 30 Blaue Herren - Mützen

. . . . 2 . 75 1 . 95

1. 75

1. 35
Weiße Damast . Bettbezüge
gute haltbare Qual . , in Streifen¬
und Blumenmustern . . . 12 . 50 9 . 45

Hübsche Damen Handschuhe
warm gefüttert , in großer Aus
wahl . . . . . Paar 1. 95 1. 65

in allen Weiten , große Auswahl
1. 25

KAUFHAUS OTTO

Geschirrtücher , rot kariert
Hochmoderne Damen - Schals

Farben , sehr schönes Geschenk

Damen Schirme

3 . 25Leinen mit Schwurhand. Stück0. 75 Samt, Tupfenmuster , in vielen

Gerstenkorn - Handtücher
Moncamp

mitrotemRand, sehr großeAus: 0. 52 moderneFarben, großeAuswahlein prakt. Geschenk. . 3. 75 3. 25 2. 95 das jeden anzieht
wahl , 48/100 . . . . . . . . . 0 . 75 0. 68

Praktische Gaschanka, din Frande machen

DA
Fliesen -Rückwände von 4 . 50 Mk . an

Gebr . Böwe , Aurich

Zum Weihnachtsfeit zum Backen empfehle :
Die goldenen

Don @
la Beutel -Mehl , Sultaninen ,

Korinthen , süße Mandeln ,
Suffade , Orangeade

Otto Wienholz , Aurich
Sh . Habben , Aurich Fernsprecher207.

Wilhelmstraße 34

Fachgeschäft für Uhren , Gold - und
Sielberwaren .

Käfe :
Holländer Rahm .

Edamer
Tilsiter Bollfett

Halbfett
Schweizer .
Norweger Vollfett
Bilzader . . . . . .

500 g
. 1. 10

Filetheringe ohne Haut , in Remul .
u . Mayonnaise Dose 1. 15 u . 65 Pfg .

Genf ,

. 0. 70 Melissa -, Burgunders , Meromingers ,

. 1. 45 Sahnes , Tartarensoße Dofe50 Pfg . ,
in Tomatensoße Dose 32 u . 50 Pfg .

1. 10Fettberinge in: Curryjoße,

1. 15
2 .

Kräuter Stüd 10 u. 20 Pfg . Dosen Delsardinen von 30 Pfg . an
Sarzer . . . . . . . . St . 10 , 12, 25 Pfg . Sardellen - und Anchovispaste
Camembert (Prinz ) Appetitfild , Gabelbissen ,St. 25, 40, 45, 55 Pfg . Lachs im Anschnitt , loseausgewogenBollfett Kümmel

in Dosen und Gläsern
Ammerland . Cervelat - u . Plodwurst Sardellen lose und in Gläsernla tohen und get . Schinten

Mayonnaise lose und in Gläsern Gänseleberpastetenin Töpfen usw.
Besonders empfehle ich meine beliebten Teesorten 125 g 1. 10 und

1. 20 RM . und den guten Darboven - Kaffee 125 g 60 ,
65 , 70 , 80 und 90 Pfg .

12 . Gchmeda , Aurich

Fernsprecher 666 AURICH

JZBS

Osterstraße 16/18
NACH

Praktische Geschenke ,
die Freude

machen

Bügeleisen von 2. 90 RM an

Gebr . Böwe , Aurich

Schenkteinander

Bet genügender Beteiligung
findet Anfang Januar , dreimal
wöchentlich abends ein

Zuschneidekursus

statt .

für Hausschneiderei

Hanna Cordes ,

Privatschule für Hausschneiderei ,

Theringsfehn II ,

Neuebeetswiefe 359 .

Anmeld . nur vorm . u . abends .

Nützliches

Weihnachtsgeschenk !

Goldfüllhaller

Briefpapler -Kassetten

Briefpapler in Mappen
usw . usw ,

A .

005

NochNoch
schnell

zum Fest . . .

für ' s liebe Kind

Spielwaren

DOD

von Gebr . Böwe - Aurich

Der Ostfriesische Vestalozziverein
zu Aurich ist durch Erlaß des Herrn Reichs - und Preußischen
Ministers für Wissenschaft , Erziehung und Voltsbildung vom
20 . November 1937 aufgelöst . Zum Liquidator ist der Regierungsin reicher Auswahl
assessor Kreytenbohm bei der Regierung in Aurich bestellt . Ich

und preiswert empfiehlt fordere sämtliche Gläubiger des Vereins auf , umgehend ihre An¬
sprüche gegen den Verein bei dem Liquidator geltend zu machen .
Die Sperrfrist des § 51 BGB . ist auf 3 Monate herabgesetzt .

Der Liquidator . Kreytenbohm .
William Biermann ,Aurich

Norden

182 துது

. . und
dann ver

giff nicht
das

FRITZ

Sparbuch
Kreis - und

Don

ev

Stadtsparkasse Norden

B
Fahrräder
bewährte Marten wie
Triumph , Brennabor ,
Grigner , Naumann , Meister .
GuteSpezialräder besonders
billig , auch auf Teilzahlung .

Fabrradhaus Wilhelm Block

Das Weihnachtss

geschenk für den

Motorradfahrer
die BG-Schutzdecke
Der beste Schutz gegen

Schmutz und Kälte .
Preis RM . 10,50 .

Th. Berkelmann , Norden
Ecke Siel u . Kl . Neustr .

MARKESA
LA

SALAMANDER
Wer Salamander schenkt , gibt mehr als er ausgibt !

ALLEINVERKAUF

H. Bockstiegel DasführendeSchuheAurichhaus Ostfrieslands

Praktische Geschenke , die Freude machen !

Große Auswahl

Gebr . Böwe , Aurich

Sack' sche
Drillmaschinen
Pflüge
Scheibeneggen
für Pferde und Trattor

ab Lager lieferbar

Bist Du schon Mitglied der NG ? Altmanns, Hage

NOEVA

Für den

Weihnachtskuchen
Feines Weizenmehl Type 502
, ,Kuchenfertig "

Rosinen , versch . Sorten
Korinthen

aus den bekannten

Backgewürze
Backöle

Zitronen

deka Geschäften
in Kreis und Stadt Norden

Ihr Festgebäck
liefert Ihnen in bekannter Güte

Bäckerei Dreyer
Norden

Inh . : Adolf Gerdes Fernruf 2324

Rote Perlen

machen schlank

fettzehrend , blutreinigend , abführend
Originalpackung . . . . . . 0. 40 RM
Kurpackung 2 . 25 RM

Alleinverkauf Alfred Muller , Emden

Auto -Licht
Joh . Siemers / Emden
An der Schlichte 3, Fernruf 32231

Reell Möbeltransport
und JOH. FR. DIRKS

preiswertEMDENTELEF.2020
BdderSpiege

Möbeltransport
Lagerung und Rollfuhr

Büro :
Alter Markt 5 .

Nach Büroschluß : Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

Jetzt ist Mutter nur ganz
kurze Zeit in der Küche .
Mit dem Juno - Dauer
brandherd kocht sie
alles schnell und gut .
Stellt sie ihn aber ab ,
dann glimmt der Brenn
stoff nur noch .

JUNO

te

תופח

So sparen wir viel
Brennstoff , haben im
Sommer eine kühle
Küche und im Winter
ist sie hübsch warm .
Alle Hausfrauen sehen
sich jetzt den Juno an
bei

Jentsch & Zwickert
EMDEN .

譯



sillet sinshol G

Montag , den 20. Dezember 1937 . Oftfriesische Tageszeitung

Sportdienst der „ OT3 . "
Werder Bremen - AGB . Blumenthal 7 : 1 (2 : 0)

Obwohl man noch in den Morgenstunden des Sonn¬
tags den Fußballplatz in der Bremer Kampfbahn vom
Schnee gesäubert hatte , mußten doch Werder und der
ASV . Blumenthal ihr fälliges Gauliga - Punktspiel unter
den denkbar ungünstigsten Verhältnissen durchführen . Die
feine Eistruste , die auf dem Platz eine gefährliche Glätte
hervorrief , war nicht zu beseitigen , und auch den ziemlich
dichten Nebel fonnte man nicht hindern , das Spielgeschehen
start zu verschleiern . So wurde dieser Punttkampf vor gut
6000 Zuschauern in einer richtigen ,,Waschküchenstimmung "
ausgetragen und Werder gewann der spielerischen Leistung
nach verdient hoch mit 7 : 1 (2 :0 ) . Zu Beginn sah es wohl
nicht nach diesem hohen Erfolg Werders aus , denn die
Blumenthaler fanden sich etwas schneller mit den Boden¬
verhältnissen ab und der Angriff überlief die unsicher
stehende Bremer Verteidigung mehr als einmal , konnte
aber die schon in den ersten Minuten entstehenden kritis
schen Situationen vor dem Werder - Tor nicht zu Erfolgen
auswerten , weil zu unüberlegt geschossen wurde . Bald

hatte sich dann auch Werder gefunden und nun begann das
typische Kreiselspiel der Bremer , die Blumenthaler matt
zu setzen . Hundt und Wittenbecher verzichteten als Ver¬
teidiger zumeist auf weite Schläge , spielten den Läufern
genau zu und diese wiederum verstanden es , den Sturm
jeweils an der richtigen Stelle einzusehen . So wurde das
Bremer Spiel flar überlegen und der ASV . Blumenthal
mußte Läufer und Halbstürmer zurücknehmen , um nicht ,
schon bis zur Pause Hoffnungslos im Rückstande zu liegen ."
Nur die beiden Außen und der Mittelstürmer Gnoth
blieben vorn , aber diese drei Spieler waren zu schwach ,
um allein das sichere Deckungsbollwerk Werders zu durch¬
brechen . Vor dem Tore Blumenthals spielten sich die auf¬
regendsten Augenblicke ab , die Werderstürmer schossen aus
fast allen Lagen , aber Blumenthals famoser Torhüter
Meyer hielt einfach alles , bis er schließlich in der 30 .
Minute doch durch Amann zum ersten Male bezwungen
wurde . Schon fünf Minuten später erzielte Ziolkemiz die
2 : 0 - Pausenführung Werders und der Rest des ersten
Durchganges wurde von Blumenthals vielbeiniger Hinter¬
mannschaft gut überstanden . Sofort nach dem Wechsel
setzte der Druck der Bremer wieder ein , in der 8. Minute
schoß Ziolkewig unhaltbar zum 3 :0 ein und eine Minute
später legte Maier dem Halblinken Amann einen Straf¬
stoß genau auf den Kopf , so daß Meyer im Blumenthaler
Tor zum vierten Male geschlagen war . Ein Tor des

Werder -Halbrechten Maier wurde wegen Abseits nicht
gegeben , dafür tam Ziolkewitz in der 15. Minute zum 5 : 0.
Bei einem Feldausflug Uelzmanns buchte Gnoth als An
griffsführer der Blumenthaler den längst verdienten

$930
191

Ehrentreffer , und schon eine Minute später stand die
Partie durch Scharfschuß von Mahlstedt 6 : 1 . Die ASV . er
waren völlig abgemeldet . Werder spkelte überlegen weiter
und Maier schoß in der 33 . Minute zum 7 : 1 ein , damit
den Torsegen beendend .

Fußball im Reich

Gau Brandenburg
Wader 04

Friesen Cottbus

-Tennis Borussia
BSV . 92 Bewag
Hertha BSC .
Union Oberschöneweide
Brandenburg SC .

Tura Leipzig -

-

Cricket Vittoria Magdeburg
Gau Nordmart

FC . Schalke 04 SV . Röhlinghausen
Gau Niederrhein

Schwarzweiß Essen
-

Duisburg 99
Fortuna Düsseldorf Union Hamborn
VfL . Benrath SSV . Wuppertal
Hamborn 07 BV . Altenessen
Rotweiß Oberhausen

-

3 :0
2 :0
2 :1

Vittoria 89 4 :2
Nowawes 03

Gau Sachsen
Dresdner SC .

Gau Mitte

1 : 1

3 : 2

Dessau 05 2 :5

Hamburger SV .
Eimsbüttel 1

-
-

Komet Hamburg
Wilhelmsburg 09

Gan Westfalen

7 :0
7 : 0

5 : 0

1 : 1
3 : 0
1 : 1
5 : 3

- Turu Düsseldorf
Gau Südwest

1 : 3

6 : 0

--
FR . 03 Pirmasens

Wormatia Worms FV . Saarbrüden
FC . Kaiserslautern FSV . Frankfurt

Gau Baden

3 :0
9 :2
3 :2

Germania Brözingen 2 : 1
1 : 2
3 : 0
2 : 1

4 : 0
2 : 0
1 : 0
1 : 1
0 : 5

5 :4
3 : 1
1 :2
1 : 0

-BV . Wiesbaden Opel Rüsselsheim
Eintracht Frankfurt

-
VfR . Mannheim
Phönix Karlsruhe SV . Waldhof
1. FC . Pforzheim FV . Kehl
Sp . Bg. Sandhofen VfB . Mühlburg

-
-

WürttembergGau

Stuttgarter Kickers Union Böckingen

Stuttgarter SC . Sportfreunde Eßlingen
FV . Zuffenhusen 1. SSB . Ulm

Ulmer FV . Sportfreunde Stuttgart
VfR . Schwenningen VfB . Stuttgart

Gau Bayern

Bayern München - Schwaben Augsburg
1. FC . Nürnberg - Jahn Regensburg
FC . 05 Schweinfurt BC . Augsburg
BfB . Ingolstadt /Ringsee - Wader München

-

Stern -Emden erringt gegen die Marine einen sicheren Sieg
Stern - Emden 6. Marine - Artillerie -Abteilung 6 :2 ( 3 : 0 )-

Bei dem nicht gerade einladenden Wetter am gesteigen
Sonntag war es weiter kein Wunder , daß bei Beginn dieses
Kampfes teine allzugroße Zuschauermenge anwesend war . Troz
der nicht gerade guten Plazverhältnisse und des Schnees _ent¬
wickelte sich aber immerhin ein recht flotter Kampf . Stern
hatte für den Mittelläufer und den Linksaußen Ersaz einstellen
müssen , spielte sonst aber in bester Besetzung . Die Mariner
begannen den Kampf recht vielversprechend und fanden sich
gleich recht gut zusammen . Sie setzten sich gleich in die Hälfte
der Plazbesizer fest , aber der Sturm schoß zu ungenau , um zu
Erfolgen zu kommen . Stern fam nur vereinzelt bis an den
gegnerischen Strafraum . Ein plöglicher Angriff in der achten
Spielminute brachte den Plazherren bereits den Führungs¬
treffer . S. Müller zog mit einer Vorlage ab , ließ einige Geg¬
ner hinter sich und flankte dann sehr schön vors Tor , wo
Mülder die Flanke aufnahm und einschoß . Den Marinern bot
sich dann bald darauf die Ausgleichschance , aber der Schuß des
frei vorm Tor stehenden Mittelstürmers verfehlte das Ziel .
Auch weiterhin spielten die Mariner leicht überlegen . Im
Anschluß an die zweite Ecke für die Gäste hatte Nagel die aller¬
größte Mühe , sein Tor reinzuhalten . Kam Stern einmal
durch , dann war es vor dem Tor der Gäste auch immer gefähr¬
lich , so konnte Franken eine gute Vorlage von Dinkela in
der 25. Minute zum 2 :0 auswerten . Gleich darauf hätte Stern
fast ein drittes Tor erzielt , der Torwart lag bereits geschlagen
am Boden , aber der auf das Tor sausende Schuß wurde von
Moritz auf der Torlinie noch in das Feld zurückgeköpft . Wäh¬
rend die Schüsse des Marinesturms alle zu ungenau lagen , tam
Stern noch furz vor der Pause zum dritten Tor . Eine Flanke
von Hayo Müller nahm sein Bruder geschickt mit dem Kopf auf
und beförderte den Ball an dem verdugt dastehenden Torwart
vorbei in die äußerste Ece . Obwohl die Mariner bis zur
Pause überlegen spielten , wollte ihnen vorm Tor einfach nichts
glücken, so daß mit diesem Ergebnis die Seiten gewechselt
wurden .

Nach Wiederbeginn tamen die Sterner bedeutend besser ins
Spiel und diftierten nun ihrerseits flar das Spielgeschehen .
Es dauerte aber immerhin noch über eine Viertelstunde , bis
das vierte Tor durch einen Weitschuß erzielt war . Die Mari¬
ner gaben trotz des Rückstandes den Kampf aber noch nicht auf
und bereits in der neunzehnten Minute glückte ihnen auf eine
Rechtsflanke durch den Halbrechten der erste Gegentreffer .
Durch den gleichen Spieler tamen die Gäste sogar etwas später
auf 4 :2 heran . Dann aber setzte Stern zum Endspurt
an . Die Folge davon war , daß sich das gesamte Spielgeschehen
fast ausschließlich in der Hälfte der Gäste abspielte . Es wurde
aber gut verteidigt , und erst gegen Schluß war es dann wie¬
derum der Linksaußen Mülder , der für das 5 :2 sorgte . Man
dachte schon, daß an diesem Ergbnis nichts mehr geändert
würde , aber einige Minuten vor dem Abpfiff war es doch der
in den Sturm vorgerückte Peters , der noch mit einem sechsten
Tor den Sieg zahlenmäßig etwas mehr zum Ausdruck brachte .

Die Mariner haben sich auch in diesem Spiel wiederum als
ein sehr tapferer Gegner gezeigt , und man muß bei diesem Er
gebnis noch berücksichtigen , daß sie weit über eine Halbzeit hin¬
aus nur zehn Spieler im Felde hatten , da der elfte Mann be =

reits nach etwa halbstündigem Spiel unverständlicherweise von
dem sonst gut leitenden Schiedsrichter des Feldes verwiesen
wurde . Stern konnte in der Halbzeit nicht voll befriedigen ,
lieferte dann aber doch ein recht gutes Spiel , so daß man im
großen und ganzen mit der Mannschaftsleistung zufrieden sein
fann . Etwas mehr Schnelligkeit ist aber unbedingt erforder¬

lich , denn man fonnte namentlich in der ersten Halbzeit die

Feststellung machen , daß die Mariner immer einen Bruchteil
eher am Ball waren . v . H.

*

Während in der 1. Kreisklasse in der Staffel 1 teine

Punktspiele angesetzt waren , wurden in der Staffel 2 zwei
Spiele durchgeführt . In Delmenhorst standen sich folgende
Mannschaften gegenüber :

-
-

SuS . Delmenhorst Roland Delmenhorst 5 :1

Sportfr . Delmenhorst Wilhelmshavener SV . 5 :3

Das in Wilhelmshaven angesezte Spiel Frisia gegen
BV . Delmenhorst fiel ebenfalls aus . Dagegen war in letter
Minute das Spiel SuS . gegen Roland Delmenhorst angesetzt ,
was dann auch durchgeführt wurde .

Freundschaftsspiele auf dem Bronsplak
Auf dem Bronsplatz famen am Sonntagvormittag zwei

Freundschaftsspiele zur Durchführung . Es standen sich in den

Spielen die folgenden Mannschaften gegenüber :

Emder Turnverein 2 . Reichsbahn Emden 2 9 : 2

Ein recht torreiches Spiel lieferten sich die „ Zweiten " . Die
Plazbesizer warteten mit einer überraschend guten Leistung
auf . Sie waren vor allem im Sturm bedeutend schußfreudiger
als ihre Gäste . Der Erfolg konnte dabei natürlich nicht aus¬
bleiben . Den erzielten neun Toren vermochten die Reichsbahn¬

Anschließend stan =sportler nur zwei Treffer entgegenzusehen .
den sich :

Emder Turnverein ( Igd . ) Spiel u . Sport ( Igd . ) 10 :3 (5 :3 )

gegenüber . Dir Turner hatten auch hier eine recht spielstarte
Elf zur Stelle , die ihrem Gegner sowohl förperlich als auch

spielerisch weit überlegen war . Die sich tapfer wehrenden Gäste
fonnten nur in der ersten Halbzeit den Kampf noch einiger¬

maßen offen halten . In der zweiten Halbzeit wurden sie da¬

gegen dem Tor der Plazbesizer nie mehr ernstlich gefährlich .

Handball
-6. Marine -Artillerie -Abteilung Emder Turnverein 0 : 6 ! !

Trotz des nicht unerheblichen Schneefalls führten diese beiden
Mannschaften das auf dem Exerzierplaz an der Adolf -Hitler¬
Straße vereinbarte Freundschaftsspiel durch . Ueberraschender =
weise gelang es den Turnern , diesmal zu einem sicheren , und
damit dem ersten Sieg zu kommen . Während die Turner fast

ihre beste Elf zur Stelle hatten , bemerkte man in der Mann¬
schaft der Mariner einige neue Spieler . Es kam dann auch
so, wie es meistens bei solchen Spielen kommt , wenn man
einige neue Spieler aufstellt . Die Turner fanden sich über¬
raschend gut zusammen und im Sturm wurde geschossen , daß es
eine Lust war . Blitschnell wanderte der Ball von Mann zu
Mann und kam man in Tornähe , dann wurde auch geworfen .
Bereits in der ersten Halbzeit holten die Turner einen guten
Vorsprung heraus , so daß sie beruhigt in die zweite Halbzeit
hineingehen konnten . In diesem Spielabschnitt hatten die
Mariner wohl etwas mehr vom Spiel , denn man verstand sich
jetzt schon bedeutend besser . Aber die Hintermannschaft der
Gäste war einfach nicht zu schlagen . So mußten die Mariner
die erste Niederlage von den eifrig spielenden Turnern hins

nehmen .
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Alüb Gau und Provinz
Siedlung - nur für Seefahrer

Bremen wird jezt für seine Seefahrer eine große Sied

lung vor den Toren der Stadt , in einem der schönsten Teile der

bremischen Umgebung , errichten . Insgesamt sollen über 100
Reichsheimstätten erbaut werden , davon 35 Kleinsiedlungss
häuser und 52 Eigenheime . Jedes Grundstück erhält genügend
Gartenland . Vor allen Dingen sollen kinderreiche Sees

fahrerfamilien eine stete Heimat in der neuen Siedlung

finden . Die DAF . -Auslandsorganisation und die Bremer Ree
dereien sind an der Finanzierung des Siedlungswertes maß

geblich beteiligt . Nach Fertigstellung dürfte die Siedlung , die

in einem großen fast hundertjährigen Buchenwald eingebettet

wird , eine der schönsten Seefahrerheimstätten des national
sozialistischen Deutschlands sein .

70 Eisenbahnwagen Altmaterial aus Sever

Im März dieses Jahres wurde in Jever eine Altmaterial

verwertungsstelle eingerichtet , die seitdem außerordentliches
leistete . Von März bis heute fonnten nicht weniger als siebzig

Eisenbahnwagenladungen Altmaterial aus dem kleinen Jever

abgeführt werden . Mit diesem Erfolg steht die Ortsgruppe Jever

an führender Stelle im Gau Weser - Ems .

Hitlerjungen retten Schüler vor dem Ertrinken

Beim Spielen auf dem Eise geriet in Bremen ein neun

jähriger Schüler an eine offene Stelle und stürzte ins Wasser .

Drei Hitlerjungen , die auf seine Hilferufe herbeieilten , bildeten
turz entschlossen durch gegenseitiges Festhalten eine Kette und

schoben sich vorsichtig an den Rand der Einbruchstelle heran .

Es gelang ihnen auf diese Weise , den Verunglückten aus dem

Wasser zu ziehen . Sie legten ihn dann auf einen Schlitten
und brachten ihn zu seinen Eltern .

Ueber 200 000 Eier geschmuggelt
Ganz bieder und treu versicherte der 36jährige Heinrich

Demes dem Vorsitzenden der Großen Strafkammer Münster , daß

er noch nie geschmuggelt habe . Nur dieses eine Mal . Dieses

eine Mal aber hat er es gründlich besorgt . Er war nämlich
Händler in Vreden und taufte in Holland ein . Als er ein¬

mal am Grenzbau stand und etwas verzollte , da sah er , daß
ein anderer ihm wohl bekannter Händler von einem Grenzs
aufseher ohne weiteres durchgelassen wurde . Das wunderte

ihn . Und bald fam er auch hinter diese seltsame Geschichte .

Der andere Händler hatte ein Abkommen mit dem Aufsichts
beamten . Demes trat diesem Abkommen bei . Der Grenz¬

meist 40 Kisten zu je 600aufseher erhielt je Fuhre Eier
Eiern eine Vergütung von 80 bis 100 RM . Dafür ließ er

dann nach einer Scheinprüfung den Wagen passieren .

-

Dieses Geschäft wurde gegen Weihnachten 1933 beschlossen .
Von da an nahm Demes Eierhandel mächtig zu . Sein früher
schon abgeurteilter Bruder Anton und noch ein anderer Fahrer
holten die Ware aus Holland , stellten sie in Vreden unter , und

Heinrich Demes schaffte sie dann ins Industriegebiet . Aus den
angegebenen Fahrten ließ sich errechnen , daß so rund 216 000

Eier unverzollt über die Grenze geschafft worden sind . Daß
Demes die Eier in Holland selbst aufgekauft und somit die
Kaufsumme über die Grenze geschoben hat , ließ sich nicht nach
weisen . Wegen attiver Bestechung , wegen fortgesetter Zoll¬
und Steuerhinterziehung erhielt er nunmehr eine Gesamt¬
gefängnisstrafe von einem Jahr , ferner eine Geldstrafe von
32 000 RM . , zu der noch ein Wertersat von 9650 RM . tam .

Durch die erlittene Untersuchungshaft ist die Geldstrafe , der

Wertersatz und ein Monat der Strafe verbüßt . Der Schmuggels
fraftwagen wurde beschlagnahmt .

Urteil im Wesermünder Zollschmuggelprozeß

Mit der Bekanntgabe der Urteile wurde am Sonnabend¬
nachmittag der Wesermünder Zollschmuggelprozeß beendet . Das
Gericht verurteilte Arthur Friedrichs zu einem Jahr neun

Monaten Gefängnis , 60 000 RM . Geldstrafe und 40 000 RM .

Wertersat ; Jungjohann zu vier Monaten Gefängnis , 40 000

Reichsmart Geldstrafe und 40 000 RM . Wertersak ; Wehrse zu
drei Monaten Gefängnis , 14 000 RM . Geldstrafe und 10 000
Reichsmart Wertersat . Zwei weitere Angeklagte erhielten
Geldstrafen . Der Angeklagte Brauer wurde , freigesprochen .

Das Verfahren gegen den Angeklagten Ferdinand Friedrichs
wurde abgetrennt , da der Angeklagte weiter auf seinen Geistess
zustand untersucht wird .

Schwere Bluttat
Eine schwere Bluttat , deren Hintergründe noch völlig im

Dunkeln liegen , wurde in der Nacht zum Freitag in der Ges

meinde Georgsdorf ( Bentheimer Hochmoor ) verübt . Im

Verlaufe einer Auseinandersehung zwischen zwei jungen

Leuten zog plötzlich einer der beiden ein Messer und rannte es

seinem Gegner in den Leib . Mit einem gefährlichen Bauchstich

wurde der Verlegte , der 27jährige Briefträger Wiefing , ins
Krankenhaus nach Neuenhaus gebracht , wo er sofort einer

Operation unterzogen werden mußte . Der Zustand des Vers
letten ist besorgniserregend . Die Polizei hat unmittelbar nach
dem Bekanntwerden der ruchlosen Tat die Ermittlungen auf¬

genommen .

Todesurteil gegen Mädchenmörder Meyer rechtskräftig

Der Dritte Strassenat des Reichsgerichts in Leipzig hat
am 16. Dezember die von dem 22 Jahre alten Hermann Meyer

aus Rodewald gegen das Urteil des Schwurgerichts Vers
den an der Aller vom 18. Oktober d . I . eingelegte Revision
als unbegründet verworfen . Damit ist der Angeklagte wegen
Mordes rechtskräftig zum Tode und zum dauernden Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt . Meyer hat , wie erinnerlich ,

in der Nacht zum 2. August d . I . seine Braut , die 23 Jahre
alte Hermine Grusendorf aus Rodewald erwürgt und das Mäd
chen dann in die Leine geworfen .

800 Zentner schwerer Greifbagger versadt

Ein auf der Fahrt nach dem Kleinbahnhof Bledede be

findlicher Greifbagger im Gewicht von etwa 800 3entner fam
infolge der Glätte ins Rutschen und geriet in einen Graben

von etwa zwei Meter Tiefe . Mit einem zweiten Greifbagger
gelang es nach mehrstündiger Arbeit , den verunglückten Bagger
wieder herauszuziehen .

Im Sturm über Bord gerissen

Das Seeamt Hamburg verhandelte über das Verschwin
den des am 18. April 1921 zu Saal in Pommern geborenen
Leichtmatrosen Willi Schwalger vom Dampfer „Sturmfels " im
Mittelmeer und kam zu folgendem Spruch :

99Am 26. November 1937 ist der Leichtmatrose Schwalger
vom Dampfer „ Sturmfels " auf der Heimreise auf 38 Grad
18 Min . Nord , 13 Grad 53 Min . Oft von Bord verschwunden .
Es muß angenommen werden , daß Schwalger beim Ablösen
der Wache durch eine orfanartige Hagelböe über Bord geweht
und ertrunken ist . Ein Verschulden dritter Personen hat nicht
vorgelegen , auch nicht Mängel des Schiffes oder des Bord
dienstes . Die Rettungsmaßnahmen entsprachen der Lage .



Die Tigertruppe des Pandschabino
Kampf gegen die Menschenfresser " Indiens - Vierbeinige Tyrannen des Dschungels

Delhi , im November

, , GOG . Maneater !" Dieses Schreckenssignal , das
man in ganz Indien fennt , heißt auf Deutsch wörtlich : „ Hilfe

Menschenfresser !" Menschenfresser in Indien ? Es handelt
fich hier nicht , wie man meinen fönnte , um Eingeborene , die
dem Kannibalismus huldigen , sondern vielmehr ist der indische
, ,Maneater " der Tiger , der , wenn er einmal Menschenfleisch
genossen hat , zum gefährlichsten und erbittertsten Feind des
Menschen wird und mitunter eine ganze Provinz wochen - und
monatelang in Schreden versetzt .

-

Nicht jeder Tiger ist ein Maneater " , sonst wären aus¬
gedehnte Landstriche von Britisch -Indien längst entvölkert . Im
Gegenteil , nur ein winziger Bruchteil von den 16 000
Tigern , die die Dschungeln und Steppen Indiens nach neuesten
Schägungen bevölkern , geht auf Menschenraub aus . Die über¬
wiegende Mehrheit dieser Tiere ist dem Menschen ungefährs
lich , fie meidet ihn und begnügt sich mit Wildschweinen und
Antilopen oder holt den Bauern dann und wann einmal eine
Kuh aus dem Stall . Aber wehe , wenn der gestreifte König
des Dichungels einmal ,,Blut geleckt " hat Menschenblut näm¬
lich . Dann wird er immer wieder versuchen , menschliche Beute
zu finden . Dann wächst sein Mut ins Unermeßliche , dann wird
er zum Tyrannen der Dörfer und zum Diktator ganzer Pro¬
vinzen . Im Jahre 1902 sammelten die britischen Behörden zum
erstenmal Ziffern und stellten fest , daß in Indien in diesem
Jahre nahezu 1100 Menschen dem Tiger zum Opfer fielen . Aber
es waren allerhöchstens dreihundert Tiger durch irgendwelche
Umstände zum „ Maneater " geworden , die diesen Schaden an¬
richteten , während sich Tausende ihrer Artgenossen vom Men
fchen fernhielten .

In den folgenden Jahren gingen zwar die Opfer des Tigers
zahlenmäßig etwas zurüd , indessen blieben es immer noch sieben¬
hundert bis achthundert Menschen , die regelmäßig der Raub¬
tage zur Beute wurden . Das hat nun die britischen Kolonial
behörden zu einer Einrichtung veranlaßt , die einzigartig auf
der Welt dasteht : in allen indischen Provinzen wurde eine
, ,Tigertruppe " aufgestellt , bestehend aus fünf bis zehn ver¬
wegenen Meisterschüßen , die , alarmiert durch die Eingeborenen ,
fich sofort auf die Jagd begeben , wenn in ihrem Tätigkeits¬
bereich ein Maneater " aufgetaucht ist . Jeder Eingeborene
fennt diefe , ,Tigertruppe " , deren Hauptquartier in der besonders
von Tigern heimgesuchten Provinz Pandsch ab liegt , und aus
den abgelegensten Dörfern wird sogleich ein Bote in die Pro¬
vinzhauptstadt entsandt , wenn ein Menschenopfer zu beklagen
war .

Blutgier aus Mutterliebe

Wann wird ein Tiger zum , ,Maneater " ? Meist ist es der
Mensch selbst , der das Raubtier zu einer Aenderung seiner
Lebensgewohnheiten zwingt . Häufig fommt es vor , daß Groß¬
tierjäger einen Tiger irgendwo im Dschungel anschießen und ihn
dann einfach seinem Schicksal überlassen . Gelingt es dem Raub¬
tier dann , sich von seinen Verlegungen zu erholen , wird es zum
Iodfeind der Menschen und scheut sich auch nicht , sich mitten
in einem Dorf seine Beute zu holen . Bengt Berg , der große
Naturforscher , erzählt selbst von einem solchen „ Maneater " , der
einst so harmlos war , wie die meisten seiner Artgenossen . Er
hielt die Reisfelder der Bauern durch seine bloße Anwesenheit
von den Schaden verursachenden Hirschen und Wildschweinen

Die Werfthäuser
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Der Steuermann zuckte die Achseln . „ Ich gebe mich also zu
erkennen " , sagte er und verschwand .

Mir scheint , es sputt irgendwo ! " rief der bide Kapitän .
Aber , im Ernst glaubst du , Frankfen , daß ich auf eine Ver

mutung hin meine Ladung , für die ich haste , ins Wasser
schmeißen tann ? Sag selbst . Hast du einen schriftlichen Befehl
Dom Ronsul ? "

Ich habe keinen schriftlichen Befehl , und ich brauche auch
teinen " , erwiderte Diedrich Franksen zornig . „ Wenn ich aber
gewußt hätte , daß du ein solcher Holzkopf bist

„ Holzkopf ? "

"

" Ja , ein Holzkopf bist du . In diesem Augenblick stehen alle
Zeitungen in Deutschland und im Ausland Kopf , und wenn du
fie lesen tönntest , so würdest du bald merken , was für ein Ei
bu unter deinem Hintern liegen hast und ausbrütest . "

Eine Frage !" sagte Jeremiassen mit ärgerlichem Gesicht .
, ,Wann bist du mit der „ Zuversicht " ausgelaufen ? "

Zwei Tage nach dem „ Jungen Ulrich " ."
, , Das ist nicht wahr , Franksen !"
, ,Du brauchst es ja nicht zu glauben , " sagte viedrich

Frantsen .
„ Das ist gelogen !" wiederholte der dide Mann in hellem

Zorn . Ich habe mit dem „ Jungen Ulrich " eine gute und glatte
Fahrt gehabt . Da kann mir unmöglich so ein Schiff .

Redet dieser Holzkopf immer noch von guter Fahrt " , fuhr
Diedrich los und schlug mit der Faust auf den Tisch . Pfui
Deibel , hast du denn ein krantes Hirn , Mann ? Wenn sich
schon ein Kanonenboot von der Kriegsmarine für dich interes
fiert , so kannst du , verdammt nochmal , glauben , daß dies nicht
wegen deiner schönen Augen geschieht . Und wenn ich, als Ka
pitän der Zuversicht " hier stehe . . . und mich bei dir auf¬
halte

Jeremiassen wollte ihm ins Wort fallen , doch der Steuer¬
mann fam hereingestürzt und meldete , daß das Kanonenboot

Nautilus " eine Pinasse ausgesetzt hätte .
Kapitän Jeremiassen sentte den Kopf . Plöglich ging er zu

Juliane hinüber und murmelte :

Was soll das nun sein , Fräulein Seeberg ? "
Juliane sah ihm scharf ins Gesicht . „ Geben Sie nach , Ka¬

pitän " , sagte fie . „ Und schnell ."99
Einfach so , auf sein Gesicht hin ? "

„ Ja , Kapitän ."
Jeremiassen holte das Frachtenverzeichnis und begann be¬

dächtig darin zu blättern . Diedrich trat zu ihm . Los , ein

bißchen eilig " , sagte er und wollte ihm die Blätter fortziehen .
Dem Kapitän des Jungen Ulrich " schwoll die Zornader .

„ Herrgott ! Wer ist Herr auf diesem Schiff ? " brauste er auf .
Der Streit drohte von neuem zu entbrennen . In diesem

Augenblick öffnete sich die Tür . Ein Oberleutnant zur See
der Kriegsmarine betrat den Raum . Es war ein schneidiger
Mann mit einem sorgfältig geschnittenen Vollbart . Er Elin¬
zelte , überschaute die Versammelten , jalutierte und nannte sei¬
nen Namen . Dann fragte er , wer der Kapitän wäre .

Jeremiassen meldete sich .
Der Oberleutnant griff in seinen Aermelaufschlag und legte

einen schriftlichen Befehl des deutschen Kriegsministeriums vor ,
laut dem er angewiesen und befugt war , sämtliche dem

frei und fand reichliche Beute , unbesorgt konnten Frauen und
Kinder Wurzeln und Beeren sammeln , ohne den Tiger , dessen
Existenz jedermann fannte , fürchten zu müssen . Dann geschah
es eines Tages , daß die Raubkage von einem britischen Forst¬
beamten angeschossen und an der Tage verlegt wurde . Seitdem
wurde der Tiger zum blutgierigen Menschenfresser , vor
dem man nirgends sicher war .

99

Sieben Waldarbeiter " , so berichtet Bengt Berg , fielen dem
, ,Maneater " schon im ersten Monat zum Opfer , später tötete er
allwöchentlich mindestens einen Menschen und wurde zu einem
wahren Schredgespenst für die ganze Provinz " . Niemand
wagte sich mehr vor die Tür , die Necker blieben unbestellt , der
Tiger versette eine ganze Landschaft in eine wahre Banikstim¬
mung , bis die , ,Tigertruppe " den Würger endlich stellen und ihn
erlegen konnte . Einen der furchtbarsten Maneaters " , die In
dien in den letzten Jahren heimgesucht haben , vermochte der
Großwildjäger Sanderson zu erlegen . Das Tier war zum
Menschenfresser geworden , weil in dieser Gegend fast die ge =
samten Wildbestände ausgerottet worden waren . Die Mehr¬
zahl seiner Artgenossen zog es vor , in eine andere Gegend zu
übersiedeln , der eine Tiger aber es war ein Weibchen mit
zwei Jungen blieb und begann sich und die Kinder , der Not
gehorchend , mit Menschenfleisch zu ernähren , wobei es sogar in
die Dörfer eindrang und die Menschen vor ihren Türen überfiel .
Nahrungssorgen sind überhaupt ein Hauptgrund dafür ,
daß sich der Tiger in einen Menschenfresser verwandelt . Und
fast immer sind es Tigerweibchen , die in Sorge um ihre
Nachkommen Menschen anfallen , mitunter dreißig und vierzig
Kilometer zurücklegend , um in irgend ein Gehöft einzudringen
und den ahnungslosen Menschen zu beschleichen , den sie mit
einem einzigen Sieb der mächtigen Pranten zu Boden schlagen ,
durch einen Biz ins Genid töten und dann in den Dschungel
schleppen .

-
-

Fleischtribut " für den König des Dschungels

Wie segensreich sich die Tätigkeit der britischen „ Tiger¬
truppe " auswirkte , geht aus der Tatsache hervor , daß es im
Jahre 1923 nur noch 352 Menschen und im Jahre 1933 gar
nur noch 35 Menschen waren , die dem Maneater " zum Opfer
fielen . Wie kommt es , daß es dem indischen Tiger verhältnis¬
mäßig leicht wird , menschliche Beute zu finden , viel leichter als
etwa dem Löwen im afrikanischen Urwald , der doch nicht minder
start ist ? Auch dieser Frage ist der Naturforscher Bengt Berg
nachgegangen und beantwortet sie in recht interessanter Weise .
Die indischen Dschungelbewohner sind im Gegensatz zu den afri¬
fanischen Negern schlaff , feige und wehrunfähig .
Angst vor dem Tiger lähmt fie , sie versuchen nicht einmal , den
Feind zu erlegen , und so fonnte es vorkommen , daß eine einzige
Tigerin nach amtlichen Feststellungen vierzig Menschen
tötete , ohne daß man sie , die man als eine Strafe des Him¬
mels betrachtete , daran hinderte .

Die

Um so wichtiger war die Schaffung der Tigertruppe , denn
von den Eingeborenen Indiens fann man taum erwarten , daß
sie selbständig mit dem blutgierigen Würger fertig werden . Im
Gegenteil in wielen Gegenden ziehen es die Bauern vor ,
dem Tiger in Form einer Kuh oder eines Ochsen einen regel¬
mäßigen Fleischtribut " zukommen zu lassen , ehe sie sich
zu einem Feldzug gegen die Bestie entschließen .

William King Rümfoff gehörenden und an Bord des „, Jun¬
gen Ulrich " befindlichen Warensendungen zu beschlagnahmen
und auf sachgemäße Weise zu vernichten .

Jeremiassen sette den Zeigefinger unter die Zeilen und
las den Befehl gründlich durch . Dann erklärte er :

, ,Dies Papier genügt mir . "
" Ich denke es mir " . sagte der Oberleutnant und verneigte

sich knapp .
Wenn es aber hernach . . . ein Irrtum war ? " fragte

Jeremiassen .
Das werden wir schon merken , Herr Kapitän " , versezte der

Offizier . Jede Kiste oder Tonne bekommt eine Treibmine
mit Verzögerung . Minen machen ein wenig Krach , wenn sie
hochgehen . Wenn aber eine der Kisten oder Tonnen so viel
Dynamit enthält , daß man damit ein Schiff in die Luft spren
gen tann , so dürfte uns das nicht verborgen bleiben . Ans
Werk !"

Der Laderaum wurde geöffnet . Zum Glück gehörten Rüm¬
toffs Kisten zu den zuletzt eingeladenen Frachten . Eine Stunde
später trieben sie eine Seemeile von den beiden Bartschiffen
und dem Kanonenboot , ,Nautilus " auf dem offenen Meere . Es
war eine atemraubende Arbeit gewefen . Die waderen Mari¬
ner des „ Nautilus " erklärten später , sie hätten seit Jahren
nicht eine so tigliche Arbeit zu verrichten gehabt .

Um 10 Uhr 34 ging , nach ein paar fleineren Minenexplo
sionen die Tone des William King Rümtoff in einer gewal
tigen Detonation in die Luft . Ein grellweißer Schein erhellte
die drei Schiffe und das bewegte Meer ; ihm folgte , als er er¬
losch , ein gewaltiger Donnerschlag . Er ist in Cornwall und an
der ganzen Südküste Irlands gehört worden . Juliane und
Frank standen an Ded des „ Nautilus " , als das geschah . Sie
hielten einander umschlungen .

, ,Kinder , Kinder !" sagte der Oberleutnant neben ihnen .
Weiter wußte auch er nichts zu lagen .

*

Ein langes Telegramm aus England . Als Ulrike dieses
Telegramm bekam und ihrem Mann brachte und dann 3. D.
Frantsen schiďte , ging nach furchtbar schweren Tagen die Sonne
im Hause Seeberg , im Hause Frantsen und über ganz Rode¬
warden auf . Vier Tage später kam ein Brief von Frank und
Juliane . Der „ Nautilus " , der auf der Ausreise ins Mittel¬

meer war , hatte sie in Plymouth abgesetzt . Man würde die
Kinder in zwei Tagen erwarten tönnen .

Caspar Seeberg jaß in seinem Rollstuhl . Sinter ihm stand
der Invalide Rauhfrost , vor ihm Ulrite riit dem Brief . Sie

las , es waren acht Blätter . Sie mußte thn ein zweitesmal
lesen . Danach wollte der Baas felber einen Blid hineintun .

Die Wellensittiche saßen still und einträchtig nebeneinander ,
als ginge es auch sie an .

Mit Caspar Seeberg war in den furchtbaren Tagen und
Nächten der Ungewißheit eine starke Veränderung vor sich

gegangen . Er war sanft geworden . Und jetzt saß er da und
knisterte mit dem Brief und hatte wohl ebenso viele Träume
wie seine Frau . Auch Rauhfrost wischte sich die Nässe aus den
Augen . In einem Bezirk seines Lebens , jo hat ein Weiser
gesagt , darf auch der Mann weinen : in der Freude .

Was sagst du dazu , Raubfrost ? " hüstelte der Baas , als er
sich ein wenig gefaßt hatte .

Was soll man da sagen !" murmelte der Invalide . , ,Ich
habe es mir gedacht , daß Sie die Kinder einmal ins Unglüc
treiben würden . Aber nun ist ja noch alles gut ausgegangen .

, ,Du bist beinah allwissend " , bemer ! te Seeberg . Ich habe

immer viel von dir gehalten . Nun sag mir aber noch rins :
Was soll ich jetzt mit der Frau tun , die du da stehen siehst ? "

Mit Ihrer Frau ? Ich glaube , daß Sie es längst hätten
lernen können . Alt genug sind Sie ja dazu ."

, ,Alt genug bin ich" , nickte der Baas schwermütig . , ,Biel
zu alt fogar . ein Wrad , jawohl . "

Ulrike schluchzte und tam zu ihm . Rauhfrost schob ihr einen
Sessel hin . Sie setzte sich und nahm die alte , faltige Hand

Die lachende Valette
Anekdoten um berühmte Maler

„ Sein oder Nichtsein . . . "
Ein bekannter Chirurg besuchte Böcklin in seinem Atelier .

Auf einige Bilder des Meisters deutend , rief er entrüstet :
Aber lieber Böcklin diese Wesen dort haben ja überhaupt

feine anatomische Existenzmöglichkeit !"
Bödlin lächelte : Lieber Professor die leben alle länger

als Sie ! "
Kleine Schönheits -Reparatur

Menzel malte einmal eine Dame , die sich alle Mühe gab ,

durch Zusammenziehen der Lippen ihren etwas groß geratenen
Mund zu verkleinern . Endlich wurde er der Grimassen über¬

drüssig .
" Geben Sie sich keine Mühe " , knurrte er sarkastisch , wenn

Sie wollen , lasse ich den Mund ganz weg " .

Das Lebehoch für Thoma
Als sich Hans Thoma einst in einem Schwarzwalddorf

Die sonstaufhielt , war er Gegenstand großer Huldigungen .
so zurückhaltenden Dörfler waren fast aus dem Häuschen .

,,Leute " , wunderte sich der so bescheidene Thoma ,, , was habe
ich denn nur geleistet , daß Ihr mich so feiert ? " Der Dorfschulze
gab darauf die Antwort : „ Herr Professor , von all ' de Malers¬
leut , die in unsere Gegend tommen sin , sin Sieder einzige ,
bei desse Bilder man sage tann , was sie vorstellen , und dess
mege er wandte sich zu seinen Mitbürgern , deswegen

ThomaLandsleut , soll unser Professor Thoma hochlebe

hat die Ehrung im schlichten Schwarzwalddorf immer besonders
hochgehalten .
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Der Tiermensch

-

-

William Hogarth , der eigentliche Begründer der neuen
englischen Malerei im 18. Jahrhundert , der in seinen Radies
rungen und Gemälden Schwächen und Eigenarten seiner Zeit
geißelte , erhielt einmal einen heiklen Auftrag . Er sollte einen
reichen Mann malen , den die Natur mit förperlicher Schönheit
nicht gerade verschwenderisch bedacht hatte , von dem er aber
wußte , daß er überaus eiltel war . Das Bildnis wurde

fertig , und es war so ähnlich geworden , daß der Dargestellte
über seine eigene Häßlichkeit erschrat und sich weigerte , das
Gemälde abzunehmen . Hogarth war über diese Anmaßung er
bost , doch er wußte sich zu helfen . Lassen Sie das Bild nicht
innerhalb von drei Tagen abholen " , drohte er seinem Auftrag
geber , so werde ich einen Schwanz dazu malen und es unter
der Bezeichnung Tiermensch " verkaufen . " Der Erfolg dieser

Drohung blieb nicht aus , und zur gesezten Frist hatte der
Meister sein Geld in der Tasche .

Der

"

Tüchtige steht im

Reichsberufswettkampf !

Bücherschau
Schreibers Technische Modellierbogen . Verlagsbuchhandlung
3. F. Schreiber , München 27.

Eine sehr interessante und zugleich lehrreiche Beschäftigung für unsere Ju
gend sind die Schreiberschen Modellierbogen . Wenn die schönen Sommer unb
Herbstabende vorbet sind , so bietet diese Tätigkeit eine Abwechslung , zumal ber
Junge alles selbst bauen kann , was nun gerade ein Jungenherz erfreut so
unter anderem die deutschen Kriegsschiffe , Luftschiffe , Flugzeuge , Tants usw.

thres Mannes , die sich ihr entgegenstreďte . Und sie sagte
Teise :

, , Es könnte vielleicht ein Zeichen für uns gewesen sein .
Caspar ."

„ Ein Zeichen für mich " , betonte et . Wieso für dich ? Hast

du denn je ein Zeichen nötig gehabt ? Run rede nur noch von
Juliane ! O nein . Wenn es aber ein Zeichen für mich .
für dieses Wrack hier gewesen ist , so sollte ich, falls ich so ge¬
Scheit bin , wie dieser Soldat von Düppel denkt , immerhin
meine Schlüsse daraus ziehen können . Meinst du es so , Rauh

frost ? "
",Sie fönnen es , aber nur , wenn Sie es wollen " , sagte der

Invalide .

Ich will aber " , erklärte Seeberg . Er begann Ulrites Hand
zu streicheln und fuhr fort : „ Ganz gut wirst du es ja nie
bei mir haben , denn so einer wie ich ändert sich nicht über
Nacht ."

" Oja !" bemerkte Raubfrost zuversichtlich .
" Der meint : ja !" lächelte Caspar Seeberg und wiegte den

Kopf . Lassen wir es also dabei , Ulrike . Nehmen wir an ,
daß die wahre Liebe sich erst im Alter einstellt . Das ist zwar
unwahrscheinlich , aber . . . das Unwahrscheinliche wird ja
manchmal Wirklichkeit ; das kommt vor . Und dann wird es

mir vielleicht eine Hilfe sein , wenn ich die Kinder bei mir
habe , die kleine Juliane und diesen Erbauer der „ Zuversicht " ,
den Frant . Die werden von nun an bloß noch in Eisen bauen
wollen . Nun , mögen Sie . . . Die schnelle Zuversicht " , dies
Meisterschiff , hat uns alle gerettet . zuerst mein Kind
und damit uns alle trotz des „ Nautilus " . Meinst du ,
daß die beiden mir was nachtragen werden , Frau ? "

Du hast doch ihren Brief gelesen , Lieber " , flüsterte Ulrife .
Gut also . Sie haben die Absicht , mich als ihren Vater zu

halten , so steht ' s ja in dem Brief . Ich bewundere das . Es
sind brave Kinder . Es bleibt noch die Frage wegen der
Firma . Was jagst du , Rauhfrost ? "

Ich meine , daß Sie das erst mal mit dem Baas Franksen
bereden müßten " , sagte der Invalide .

, ,Genau getroffen !" stimmte Caspar Seeberg zu . Du bist ,
nimm ' s mir nicht übel , ein Satan in der Logik . Frantien und
Seeberg wie tlingt das ? Nach Pleite tlingt es nicht . Trag
mich also hinunter , ich will zu meinem ehemaligen und hof
fentlich zukünftigen Freunde Johann Diedrich Frankien . Und
Ulrike soll mit . Hast du Lust , Frau ? Gib mir erst aber . . .
Dreh dich um , Rauhfrost ."

Es geschah ; und der Baas bekam ihren schönen Kuß .
Nachwort

Die Leiche des W. K. Rümtoff wurde erst Wochen nach sei¬
nem Verschwinden von Fischern aus der Weser geborgen .

Jonny Kilby hatte sich am Abend des 11. August von Rodes
warden entfernt . Man hat nie wieder von ihm gehört .

Die mehrfachen Reisen Kilbys nach Leipzig deuten darauf
hin , daß er mit dem Nordamerikaner Thomas , der sich zu jener

Zeit in Leipzig aufhielt , in Verbindung gestanden habe ; zwar
hat es sich nicht nachweisen lassen .

Thomas plante damals ein ähnliches Verbrechen . Wenige
Monate nach den Ereignissen in Rodewarden und auf dem
Atlantischen Ozean , Anfang Dezember 1875 , übergab er dem
Lloyddampfer Mosel " eine in betrügerischer Weise hochver
sicherte Warensendung , die eine Höllenmaschine enthielt . Beim
Einladen in Bremerhaven am Quai explodierte sie vorzeitig
und vernichtete mehr als 150 Menschenleben . Wenige Minus
ten nach der Explosion schoß sich Thomas auf seinem Hotels
zimmer eine Kugel in den Kopf . Er lebte noch einige Toge
und legte ein Teilgeständnis ab . Seine Hintermänner aber
nannte er nicht .

Das Deutsche Reich erließ bald darauf das Gesetz gegen

den verbrecherischen und gemeingefährlichen Gebrauch von
Sprengstoffen " und ging damit in der Bekämpfung dieser

Schädlinge der Menschheit den anderen Nationen beispielhaft
voran . Ende .



Familiennachrichten

Als Verlobte grüßen

Etta Oltmanns

Georg Eiben
Ogenbargen / Burhafer Feldstrich
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Weihnachtswunsch !
Lehrer , 37 3 . , 1,76 m , schlank ,

blond, ben das Junggesellen
dasein verdrießt , sucht die Be
tanntschaft eines herzensguten
Mädchens , bis 30 3. alt . 3u¬

Schriften mit Bild erbeten unter
A 285 an die OTZ . , Aurich .

In dankbarer Freude zeigen wir die

Geburt eines träftigen Sohnes an

Kurt Rapsdorf u . Frau

Digum a . d . Ems

Emden

geb . Friedrichs .

Ihre Verlobung geben bekannt

Anni Eden

Jann Decknatel

4. Advent 1937 Wrantepott

bei Riepe

Weener , den 18. Dezember 1937 .

Statt Karten !

Heute mittag 1 Uhr entschlief sanft und ruhig

meine innigstgeliebte Frau unsere herzensgute Mutter ,

Schwiegermutter und Oma , unsere liebe Schwester ,

Schwägerin und Tante

Ulbenna

Wilhelmina Reddingius
im 73 . Lebensjahre .

geb . Oosting

In tiefer Trauer

R. P. Reddingius und Kinder
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 22 . Dez . ,

nachmittags 3 Uhr statt .

Engerhafe , den 18. Dezember 1937 .

Nach Gottes heiligem Willen entschlief heute mittag
plötzlich und unerwartet nach einem arbeitsreichen
Leben mein lieber Vater , unser lieber , treusorgender
Groß und Urgroßvater , Bruder Schwager und Onkel

Ocke Valentin Ukena

im Alter von reichlich 79 Jahren .

In tiefer Trauer

Altje Janßen und Kinder

Beerdigung Mittwoch 1. 30 Uhr .

Westersander und Wiesens , den 18. Dezember 1937

Ganz plötzlich entriß uns der unerbittliche Tod
durch einen Schlaganfall heute morgen 9 Uhr unsere
innigstgeliebte , herzensgute Mutter , Schwiegermutter
Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante , die

Witwe

Folke Gronewold
geb . Hagen

in ihrem 57 . Lebensjahre .

Nur die Hoffnung auf ein seliges Erwachen vermag
unsern namenlosen Schmerz zu lindern .

Jan M. Gronewold

Harmina Gronewold

Anna Christoffers , geb. Gronewold
Hinrich Christoffers

Eilt - Soeke Christoffers

Folke Rolfs

Die Beerdigung findet am Mittwoch 22 , Dezember ,
nachm . 2 Uhr aut dem Friedhote in Weene statt .

Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Verluste

unserer lieben Entschlafenen sagen wir allen unsern

herzlichsten Dank .

Uttum , den 20 . Dezember 1937 ,

Familie Herlyn

Familie Damm

Haxtum und Emden , den 18 . Dezember 1937

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ent¬

schlief gestern mittag nach schwerer Krankheit

sanft in dem Herrn mein mir unvergeßlicher

lieber Mann , unser lieber Bruder , Schwager und

Onkel , der

Gärtner

Lammert Eilers
im 61 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Johanna Eilers
geb Börchers ,

nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch . dem

22 . Dezember , nachmittags 1 Uhr , von der Friedhofs¬

halle aus .
Trauerfeier daselbst eine halbe Stunde vorher .

Strackholt , den 19 . Dezember 1937 .

Heute in der Morgenfrühe ist unser lieber

Bruder , Onkel , Großonkel und Schwager , der

Landwirt

Reiner Tammen

Zimmermann
zum Frieden Gottes heimgegangen .

In tiefer Trauer

Dieke Hausmann und Frau
* Wübke , geb. Zimmermann ,

nebst Anverwandten .

Beerdigung am Donnerstag , dem 23. Dezember ,

nachmittags 2 Uhr , aut dem Friedhof in Strackholt .

Neermoor -Kolonie ,
Neermoor und Emden ,

den 19. Dezember 1937 .

Heute nacht 1 Uhr ent¬
schliet an Altersschwäche tant

in dem Herrn meine liebe
Frau , unfere gute Muiter ,
Schwieger mu ter ,
mutter ,

Groß¬
Urgroßmutter ,

S mägerin und Tante

Jantje Diethoff
geb . Schürmann

um 93 . Lebensjahre ,

Um stille Teilnahme bitten

Reemt H. Dietboff

nebst Kindern u. Angehörigen .

Die Beerdigung findet am

Donnerstag , 23 . Dezember ,

nachm , 1 Uhr , vom Sterbe

hause aus statt .

Falls jemand keine Ein¬

ladung erhalten haben sollte ,
so wolle man diese Anzeige
als folche ansehen .

Aries er

tameradschaft
Lannenbaufen

Am Sonnabend verstarb

unser Kamerad und Mit¬

begründer unserer Krieger¬
tamerad chart ,
berAltveteranvou 1866

und 1870/71

Johann Sincich Janken
im 94 . Lebensjahre .

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten .

Der Kameradschaftsführer .

Camiliendruckfachen
liefert ( chnellstens die OT3
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Brockzetel , Ardorf , den 14. Dezember 1937 .

Heute abend entschlief sanft und ruhig , nach langem

Leiden , jedoch plötzlich und unerwartet , unser lieber

Vater , Schwiegervater , Großvater , Onkel und Vetter , der

19 : 00 Landwirt

Johann R. Eggen
im eben vollendeten 75 . Lebensjahre .

In tieter Trauer

Familie Georg Eggen

Familie Onne Onnen

Familie Johann Janssen .

Beerdigung am Dienstag , dem 21. Dezember 1937 ,

nachmittags 1. 30 Uhr , auf dem Friedhot zu Brockzetel .

Tannenhausen , den 18. Dezember 1937

Heute nacht entschlief sanft und ruhig infolge
Altersschwäche mein lieber Vater , unser guter Schwieger

vater , Großvater , Urgroßvater , Bruder , Schwager und
Onkel ,

der frühere Landwirt

Johann Hinrich Janssen
Veteran von 1866 u . 1870/71

im gesegneten Alter von fast 94 Jahren .

In tiefer Trauer

Wwe . Harm Janssen
nebst alien Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 22 . d . M.
um 2 Uhr vom Nordertor aus statt .

Loppersum , den 18 . Dezember 1937 .

Heute abend 10 Uhr wurde unsere liebe Tante ,

Schwester und Schwägerin

Anna Smidt
geb . Arends

im 74 . Lebensjahre von ihrem Leiden erlöst .

Trauernd zeigen dies auch im Namen

aller Angehörigen an

Agge Reints und Frau
geb . Arends

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

23 . Dezember , nachmittags 3 Uhr von der Kirche aus .

Diese Seite gehör zum Nach ; ch agewer : der Haus rau " A

Sulten

Mitleidenschaft gezogen , daher
genaueste Ueberwachung . Siehe
Hängebrust . Runzeln , Obsttur .

Susten , Begleiterscheinung man .
nigfacher Erkrankungen der

Brustorgane . Rauher , bellender .
oberflächlicher Husten ohne Aus¬
wurf ist meist ein Zeichen von
Rachenfatarrh . Tiefsitzender Hus
sten mit schleimigem Ausmurt
deutet im allgemeinen auf einen
Bronchialfatarrh . Ist der Aus¬
wurf blutig gefärbt , besteht
gleichzeitig Stechen in der Brust
und ständiges Fieber lo fuche
man schleunigst den Arzt auf
denn dann besteht immerhin der
Verdacht , daß die Lunge ange =
griffen ist . Bei leichterem Hu¬
ften helfen feuchtwarme Brust
widel , Emser Wasser , Brusttee ,
Sustensirup . heiße Milch und
bgl . Man vermeide rauchige Lo
tale ( starte Raucher leiden häus
fig an chronischem Suiten ).
Siehe Auswurf .

Sut , Kopfbedeckung aus vers
schiebenartigen Stoffen und der
Mode unterworfenen Formen .
Veraltete Hutformen lassen fich
umpressen , Herrenhüte aufdämp .
fen und aufbügeln . Der Hut ' oll
wie jedes Kleidungsstüd mit der
Geiamtkleidung harmonieren
Man lasse sich im Geichäft be
raten !

Sutleder , reinigt man mit Sal .
miatwasser . Gegen das Durch
schwigen legt man Zeitungs¬
oder Löschpapier zwischen Hut
und Leder .

Syazinth , gelbroter Edelstein .
der als Monatsstein für den
Januar gilt .

213 Sngiene

Hyazinthe , Gartenblume , die
zu den Zwiebelgewächsen gehört ,
tann zur Winterzeit im Zimmer
getrieben werden . Nur starte
einjährige Zwiebeln dazu ver
wenden . 3m Oktober in Töpfe
pflanzen , diese etwa drei Monate
im Keller oder im Gartenreich
vergraben , damit Wurzelbildung
erfolgt . Zur Blatts und Blütens
entwicklung den Topf ins warme
Zimmer stellen ; Zwiebel dunfel
halten , bis der Trieb 10 cm hoch
ist , dann hell stellen . Nur mit
lauwarmem Wasser sprizen und
gießen . Treiben ist auch in Spe =
zialgläsern möglich , die ebenfalls
anfangs dunkel und fühl stehen
müssen . Die abgetriebenen Zwies
beln können nicht wieder zur
3immerfultur gebraucht wers
den . Im Herbst , in den Garten
gefest , tönnen sie noch viele
Jahre blühen .

Hydrant , griechisch Feuerhahn .
Vorrichtung an Wasserleitungen ,
an die bei Bränden Wasser .
ichläuche angeschraubt werden ;
auf den Straßen unter den mit
einem H versehenen eifernen
Deckeltappen zu finden .

Hydrotherapie . Wasserheilkunde :
man versteht darunter die syste
matische Anwendung des Wassers
in verschiedenen Temperaturen ,
auch als Wasserdampf . zu vors
beugenden Maßnahmen (1. Aba
härtung ) und zu Heilzwecken .

Hygiene , Gesundheitslehre . Es
wird darunter die Lehre und das
Studium von der Erhaltung und
Erhöhung der Gesundheit des
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Fleißig sparen , heißt sicher fahren

Vereinsbank e . G. m . b . H. , Norden



Kleine
Gelchenke

die große
Freude machen !

Damen - Strümpfe
Kunstseide plattiert .

Damen - Strümpfe
Kunstseide plattiert, haltbareQuilität. . . . . . . . .Paar 1. 38

Ein praktisches und stets willkom¬
menes Geschenk ist und bleibt für
die Dame und den Herrn der

Mercedes -Schuh
Preislagen 9 . 75 12 . 50 , 14 . 50 RM

Hausschuhe in einfacher und
besserer Aufmachung .

Kinderschuhe Marke , , Eletant "

SchuhhausD. Wibben
Emden , Zwischen beiden Sielen

Mercedes

. . . . . . . Paar 0. 88

Damen - Strümpfe
Kunstseide mit Flor plattiert . . .
Damen - Handschuhe , Wolle gestrickt
mit hübscher Flauschmanschette . . . .

Paar 1. 78

Damen - Handschuhe
Paar0. 98 In großer Auswahl !

wollegestrickt mit garnierter Stulpe . . . . . .
Herren - Handschuhe

Paar 1. 48
Wildleder Imitation innen gerauht . . . .
Herren - Handschuhe

Paar 1. 18
Pullover und Westen

tür Damen , Herren und Kinder

wollegestrickt , gute Qualität . . . . . . . . . . . . . .
Herren - Socken

Paar 1. 38

Herren - Socken
Paar 1. 18

Gebrüder Barghoorn
Emden Boltentorstraße 48 - 49 .

b

Wolle plattiert . hübsche Streifen . . .

Kunstseidemit Flor plattiert, schöne Muster Paar 1. 38

Achtung! Apollo Achtung!
Montag bis Donnerstag , nur 4 Tage !
Das außergewöhnliche
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Sonderprogramm !

Heinz Rühmann in :

M
EE

R
W

A
LD

Schreien
vor

Lachen
!

Herren - Schal
hübsche Dessin . . . . .

Damen - Schal
hübsche Karos . . . . .

Damen - Westen
1 ibsche Strickmuster . . .

Herren - Westen
meliert , Größe 46 . .

Knaben - Pullover

LICHTSPIELE. . . . . . .Stück0. 38

Stück0. 75

Stück4. 90
Das große Ula-Lustspiel

Stück4. 50
meliert mit Reißverschluß , Größe 3. . . . . . . . Stück 5. 50

Kinder - Taschentücher
in weiß und kariert . . . . .
Damen - Taschentücher

. Stück 0 . 18 0 . 10 0. 08

in modernen Farben . . . . . . . . Stück 0. 45 0. 40 0. 30
Herren - Taschentücher in weißweiß mit farbiger Kante . Stück 0. 35 0. 25 0. 20 0. 15

Schostek Wenn
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt
EMDEN

TOTRO

- Zwischen belden Slelen

Kein Bargeld schenken . . .
lieber ein Geschenksparbuch oder einen Geschenkspargutscheinmit Widmung . Stadtsparkasse Emden , Am Delft 25/26 .

HANSI KNOTECK
JOH . HEESTERS

Frauen fchweigen
Ein heiteres Spiel , ein verliebtes Spiel ein Spiel zwischen
Lächeln und Lachen ! Umrahmt von der Eleganz und
Schönheit des Südens , überstrahlt von temperamentvoller
Musik , zeigt dieses neue Utas Lustspiel eine ebenso
spannende wie amüsante Episode einer jungen Ehe .

Nur bis einschließlich 1. Weihnachtstag !
Täglich 6 und 8 . 30 , am 1. Festtag ab 3 Uhr !

Diese Sette gehör zum „ Nach chlagewert der Hausfrau " 3 WA

Hypnose

einzelnen und der ganzen Bolts¬
gemeinschaft verstanden .

Hypnose , Zwangsschlaf " , es han¬
delt sich dabei um einen eigen¬
tümlichen schlafähnlichen Zu
stand , der durch Suggestion bzw.
durch gewisse gleichförmige Sin¬
neseindrüde hervorgerufen wer
den fann . Es ist eines der wich¬
tigsten Heilverfahren in der Ner¬
venheilkunde , Nichtärzte sollen
damit sich nicht befassen .

Hypochondrie , ein Zustand , bei
Sem der Pat . seine Aufmerksam =
teit ständig auf seinen eigenen
Körper richtet , alles aufs ge =
naueste an sich beobachtet und bei
der geringsten wirklichen oder auch
nur eingebildeten Störung ernst .
lich frank zu sein glaubt , sich für
unheilbar und dem Tode vers
fallen hält . Es ist eine rein ner¬
vöse Krankheit ohne irgendwelche
förperliche Grundlage , hervor
gerufen durch törperliche oder
geistige Überempfindlichkeit , meist
Teilerscheinung bei Neurasthenie
( f. d . ) , aber auch bei Hysterie ,
Melancholie , progressiver Bara
Infe . ( Siehe die einzelnen Stich¬
wörter .)

Sypothet ist ein Pfandrecht an
einem Grundstüd . Auf Grund der
Hypothet tann der Inhaber der =
selben vom Eigentümer des
Grundstückes die Zahlung einer
Geldsumme verlangen und wenn
der Schuldner nicht zahlt , die
Versteigerung oder Zwangsvers
steigerung des Grundstüds be
treiben . (Voraussetzung hierzu ist
das Vorliegen eines Vollstret
fungstitels ) . Die H. muß im
Grundbuch eingetragen sein . Man

214 Systerie

unterscheidet die sogenannte Si
cherungshypothet und die Vers
tehrshyp . Erstere ist in ihrem
Bestand und ihrer Höhe besons
ders eng verknüpft mit der zu¬
grunde liegenden Geldforderung .
Der Inhaber der H. bekommt res
gelmäßig einen Hypothekenbrief .
Die 5 . kann abgetreten und ge =
pfändet werden . Bei Pfändung
einer H. Anwalt zu Rate ziehen .

Systerie ( eigentlich Mutters
weh " , da man früher irrtümlich
annahm , das Grundübel sei ein

Leiden der Gebärmutter oder der
anderen weiblichen Geschlechtss
organe ) , eine Krankheit , die bei
beiden Geschlechtern vorkommt
und ohne nachweisbare Gehirns
oder Organerkrankungen auf¬
tritt . Aeußerungen sind unges
wöhnliche Gemütserscheinungen ,
Bewegungs - und Gefühlsstöruns

Störungen der Gefäßinnervation
gen , Lähmungen und Krämpfe ,

und der Drüsentätigkeit , erhöhte
Suggestibilität . Die Hysterischen
, ,schwindeln " nicht einfach eine
Krankheit vor , sondern sie glau
ben in einer Art Selbsthypnose
wirklich frant zu sein . Besserung
des Zustandes nur durch den
Arzt am besten durch Hypnose ,
oder aber auch durch völlige Ver .
änderung der ganzen Lebenss
weise . Syfterifch " ist im Volks .
mund beinahe ein Schimpfwort ,
es find bamit besonders emps
findsame , quengelige Menschen
gemeint , bie oft fich selbst und
anderen Leuten zur Last sind u .
nur für sich und ihren Vorteil
leben , sich auch zuweilen zu
ihrem Vorteil frant stellen .

An der guten Qualität ,
der eleganten Form ,
dem sehr niedrigen Preis

erkennt man

Möbel von

C. F. ReuterSöhne ,Leer
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Als Weihnachtsgeschenk
ein

Of Photo-Apparal
von

Georg Fokuhl
Optik - Photo

EMDEN

Neutorstr . 20 , Ecke Kl . Osterstr .

Größte Auswahl
zu Fabriklistenpreisen .

Anleitung in
Photographieren kostenlos

Geschmackvolle Couches
mit Plüsch - und Stoffbezug

haltbare Chaiselongues, preisw.
Cramer , Möbel
Emden , Beulienstraße .

Z
THEFIL

um Weihnachtsfest

Ihre goldenen

von
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Aus der Heimat
Folge 297 Montag , den 20 . Dezember

Lane Stadt und Land
Leer , den 20 . Dezember 1937 .

Gestern und heute
otz . Trotz des winterlich - unfreundlichen Wetters hat der

Goldene Sonntag einen so starken Verkehr mit sich
gebracht , wie man es vorher faum erwarten konnte . Während
der Nachmittagsgeschäftszeit waren die Straßen sehr stark
belebt und in den Geschäften selbst herrschte überall ein der =
artiger Käuferandrang , daß man sich hier und dort vor
schwerste Aufgaben gestellt sah , wenn man allen Kunden ge¬
recht werden wollte . Wie wir erfahren , ist der Geschäftsgang
durchweg sehr befriedigend gewesen .

Wie schon bekanntgegeben , stehen jetzt wieder Reichszuschüsse
zur Schaffung von Wohnungen durch Umbau
von Räumen und durch Aufstockung zur Verfügung . Es muß
fich dabei allerdings um die Schaffung von neuen vollständi¬
gen Wohnungen handeln , Wohnungsvergrößerungen und
Instandsetzungen können nicht bezuschußt werden . Der Zu¬
schuß beträgt die Hälfe der Baukosten , im Höchstfalle 600
RM . Die mit Hilfe dieser Reichszuschüsse gewonnenen Woh¬
nungen müssen zu angemessenen Preisen vermietet werden .
Es sei noch erwähnt , daß die Schaffung von Heuerlingswoh¬
nungen und Werkswohnungen für Land - und Waldarbeiter ,
fowie ländliche Handwerkerfamilien aus diesen Mitteln nicht
zulässig ist . Anträge sind bald zu stellen .

In

Sammelte von Freitag bis gestern die Jugend für das
WHW , so sei heute derer gedacht , die im Stillen für das Win¬
terhilfswerk des Deutschen Volkes arbeiten , der freiwilligen
Helferinnen , die seit Tagen nun schon damit beschäftigt sind ,
Batete für den WHW - Weihnachtsmann zu packen und die
Geschenke herzurichten für den Volksweihnachtsabend .
den WHW - Badkräumen wird in aller Stille die Tat voll¬
bracht , von der in früheren Jahren nur mit tönenden Wor¬
ten geredet worden ist ; Dienst an der Volksgemeinschaft ver¬
richten all die Fleißigen , die für das WHW werken . Strah¬
Tende Augen und frohe Herzen der Beschenkten werden ihren
Dant und Lohn sein .

Noch etwas muß zur WHW -Arbeit gesagt werden . Heute
war großes WHW - Schlachtfest , d. h . heute wurden die Kühe
geschachtet , die für die WHW - Betreuten zu Weihnachten die
Fleischipende liefern sollen . Da gibt es für manche Volksge¬
nossen, die kaum in der Lage sein würden , Fleisch zu kaufen ,
einen guten Weihnachtsbraten .

- -

Koch - und Nähkursus der Fachgruppe Hausgehilfen

otz . Zum Zwecke der Berufserziehung ist für Haus¬
gehilfinnen , die in der Fachgruppe Hausgehilfen in der Deut¬
fchen Arbeitsfront zusammengeschlossen sind , in der Zeit nach
Weihnachten die Durchführung von Koch- und Nähtursen
geplant . Das Frauenamt in der DAF führt diese Kurse in
Der Erwartung durch , daß alle in den Privathaushaltungen
and in den Betrieben beschäftigten Hausgehilfen sich an den
Lehrgängen beteiligen , zumal die in den Kursen den Teil¬
nehmern vermittelten Kenntnisse über zweckmäßige , praktische
und sparsame Wirtschafts - und Haushaltsführung besondere
Bedeutung im Hinblick auf die Lösung der
großen Aufgaben des Vierjahresplanes ha¬
ben . Allen Teilnehmern wird darüber hinaus die beste Mög
Lichkeit geboten , ihre Kenntnisse so zu erweitern , daß sie er¬
folgreich auch bei einer Beteiligung am Reichsberufs¬
wettkampf aller schaffenden Deutschen ver
wertet werden können . An alle Hausfrauen wird wegen der
großen Bedeutung der Koch - und Nähkurse der Kreisfach¬
gruppe Hauscehilfen die Bitte gerichtet , die Teilnahme ihrer
Sausgehilfinnen nachdrücklich zu fördern und zu unterstützen .

15 Pimpfe für die Adolf - Hitler - Schulen

Die Einrichtung der Adolf -Hitler -Schulen , die der Bewe¬
gung fünftig den Führernachwuchs stellen sollen , ist nunmehr
soweit fortgeschritten , daß im Frühjahr 1938 erstmalig 600
Pimpfe aufgenommen werden fönnen . Auf den Gau Wejer¬
Ems entfallen dabei fünfzehn Jungen , die in den Einheiten
Des Deutschen Jungvolts ausgewählt werden .

otz . Personalie . Nachdem Karl Geisemeyer von hier
seine zweite theologische Prüfung mit gut bestanden hat ,
wurde er in Oldenburg ordiniert und dann mit der Vermal¬
tung der Pfarrstelle Fedderwarden beauftragt .

Jungen und Mädel im Dienste für das WHW .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , ,Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Prüfung zum Geesteuermann auf großer Fahrt
otz . In der Zeit vom 16. bis 18. d . Mts . fand an der

Staatlichen Seefahrtschule zu Leer die mündliche

Hauptprüfung zum Seesteuermann auf großer Fahrt statt .

Folgende Studierenden bestanden diese Prüfung : Meinhard .
de Buhr - Boetzetlerfehn , Albertus Claaßen - Juist ,
Friedrich Fischer - Emden , Johann Harms -Schöningsdorf bei
Meppen (gut bestanden ), Herbert Nellner Leer , Otto

Pollmann - Ostrbauderfehn , Reinhard Stella¬
mans - Rhaudermoor Wiete , Cornelius Stöhr =
Veenhuser Rolonie .=

Wintersonnenwende 1937 in Leer

V

otz . Zur Vermeidung von Irrtümern hinsichtlich der
Durchführung der Sonnenwend feier wird darauf hingewie¬
sen, daß die Feier der Wintersonnenwende in Leer, die von
der SS und der HJ ausgestaltet wird , nicht am 22. , sondern
am Dienstag , dem 21. Dezember 1937 , um 20 . 30 Uhr am
Fuße des Plytenberges durchgeführt wird .

otz . Betriebsgemeinschaftsfeiern . In einer ganzen Reihe
von Betrieben sind im Laufe der verflossenen Tage Betriebs¬
seiern durchgeführt worden , die im Hinblick auf das Weih¬
nachtsfest eine besondere Ausgestaltung erfahren haben . Für
die Gefolgschaftsmitglieder der „ Mido " (Ostfr . Blechwaren¬
fabrik ) fand am vergangenen Sonnabend eine solche Feier
bei Huneke (Viehhof ) statt .

"

otz . Von der Heringsfischerei , Ueber Sonntag trafen von
den 14 noch auf ihrer lezten diesjährigen Fangreise in See
befindlichen Fischereifahrzeugen 6 Motorlogger im hiesigen
Hafen ein . Die 7. Fangreise haben damit hinter sich die Mo¬
torlogger AL 36 " Almuth " , Kapitän F. Bullmahn , mit dem
größten Fang von 1259 Santjes , und AL 27 Martha " , Ka¬
pitän H. Boe hoff , mit 369 Kantjes . Von der 8. Reise fehrte
heim AL 25 „ Eriba " , Kapitän Aumann , der 331 Kantjes an
brachte . Ihre 9. Fangreise erledigten AL 31 , Cornelia " , a -
pitän Poelmann , mit einem Fangergebnis von 689 Kantjes
und AL 33 , Hanna " , Kapitän Schoon , mit 288 Kantjes . Die
10. Reise beendete AL 34 Amalie " , Kapitän Hecht , mit einem
Fang von 250 Kantjes . Von den 8 noch in See befindlichen
Fischereifahrzeugen werden zwei im Laufe des heutigen Mon¬
tag erwartet . Die restlichen Fahrzeuge treffen rechtzeitig noh
vor dem Fest im Heimathafen ein , so daß allen Besatzungs¬
mitgliedern in diesem Jahre wieder vergönnt sein wird , mit
ihren Angehörigen zusammen die Feiertage zu verleben .

Unsere Werkarbeit ist Zeugnis unserer Haltung "

"1

Jahrgang 1937

Weihnachtsfreude für WHW. - Betreute
Lebensmittel - und Brennstoffzuteilung durch das WHW .

otz . Wie der Ortsbeauftragte für das Winterhilfswerk des

Deutschen Volkes im Anzeigenteil der heutigen Ausgabe be
fannt gibt , wird am Mittwoch und Donnerstag dieser Woche
an die im Besiße einer Ausweiskarte befindlichen Volksge
nossen unserer Stadt eine Ausgabe von Lebensmitteln ,

Fleisch - und Brennstoffen durchgeführt werden . Auch in die

sem Jahre wird wieder den vom WHW . betreuten Volksge =
nossen eine besondere Freude bereitet werden , damit in jedem
deutschen Hause zum Fest die frohe Stimmung einfehren
tann , die jeden Volksgenossen überkommen muß , der sich ge
borgen fühlt innerhalb der alle umfassenden helfenden Volks
gemeinschaft .

Damit eine reibungslose Abfertigung aller im Befize

einer Ausweiskarte des WHW . befindlichen Volksgenossen
gewährleistet werden kann , wird die Ausgabe der Lebens¬
mittel und Brennstoffe nach einem genau einzuhaltenden
Plan durchgeführt . Die Bezugsscheine werden im Viehhofss
feller ausgegeben werden , and zwar nach einem festgelegten
alphabetischen Plan am Mittwoch und Donnerstag . Alle
Belieferten haben selbst das erforderliche Packmaterial mit¬

zubringen und vor allem ist notwendig , daß die Erwachsenen
persönlich erscheinen , da Kinder nicht abgefertigt wer

den . Volksgenossen , die etwa die genau festgelegten Abhol¬
zeiten nicht einhalten , können nicht beliefert werden .

Verstärkter Einsag der SA - Spielscharen .

Die Brigade 63 veranstaltete in Oldenburg die erste Ar¬
beitstagung ihrer Spielscharführer . Der grundsätzlichen Be¬
deutung wegen hatte der Führer der Brigade 63 , Brigade
führer Lins mayer , selbst die Leitung dieser Arbeits
tagung übernommen . Nach einleitenden Ausführungen über

Sinn und Zweck der Spielscharen durch Brigadeführer Lins =

maher und Oberführer Lüdede gestaltete die Spielschar der
Standarte 91 unter Leitung ihres Spielscharführers , Trupp

führer Vulhop , eine eindrucksvolle und erhebende Feierstunde .
In der anschließenden eingehenden Aussprache wurde die
Leistung der Spielschar 91 besonders gewürdigt , die Bildung
einer Arbeitskameradschaft der Spielscharführer der Standar
ten in Oldenburg , Emden , Leer und Varel verfügt und der
Einsaß der Spielscharen bei den verschiedensten Veranstaltun
gen , zum Beispiel bei Feierstunden , bei der Durchführung
von Kameradschaftsabenden oder Dorfgemeinschaftsabenden

Spielschar von ausgesuchten , begabten SA -Männern beson
besprochen . Die Arbeitstagung zeigte , daß gerade eine kleine

ders dazu berufen ist , dem Kulturwollen der nationalsoziali
frischen Bewegung Ausdruck zu verleihen und das kulturelle
Leben im Landgebiet entscheidend zu beeinflussen . Die nächste
Arbeitstagung der Spielscharführer der Brigade 63 findet
am 2 . Februar in Emden statt .

Junamädel bastelten und nähten für das WHW .

=

otz . Wie im ganzen Reich in jedem Jahre die Jungen und
Mädel der Hitler - Jugend mit unermüdlichem Fleiß unend¬
lich viele schöne Dinge gearbeitet und gebastelt haben , um sie
dem Winterhilfswerk des Deutschen Volkes für die betreuten

Volksgenossen zur Verfügung zu stellen , so haben sich auch in

diesem Jahre wieder die Jungmädel des JM . - Un =

ter gaues Leer freudig in den Dienst dieser Gemein¬
schaftsarbeit gestellt . Ja , in den einzelnen Orten unseres
Kreises Leer sind die Jungmädel mit einem so hervorragen¬
den Feuereifer tätig gewesen , daß es zur rechten Würdigung
dieses vorbildlichen Fleißes notwendig erschien , einen Teil
der angefertigten Sachen einmal der breiten Deffentlichkeit zu

zeigen . Aus diesem Gedanken heraus ist der Anlaß zur
Durchführung der ersten WHW - Weihnachtsschau
gegeben worden , die am Sonnabend nachmittag in feierlicher
Form im Gemeinschaftsraum der HJ - Dienststelle Leer in der
Heisfelderstraße eröffnet wurde und die am Sonntag vormit¬
tag und nachmittag das Ziel vieler Besucher war .

Der Ausstellungsraum , in dem die erste WHW - Weihnachts¬
schau des JM - Untergaues Leer gezeigt wurde , war zur Er¬
öffnung festlich erleuchtet . Die Kerzen des Lichterkranzes und
die ringsum auf den Ausstellungstischen und auf den Fenster =
bänken aufgestellten Kerzen erfüllten den Raum mit jenem
festlichen Glanz , der die Tage vor Weihnachten mit einem
inneren Leuchten erfüllt . Von den Wänden kündeten Kern¬

Borbildlicher Einsatz der Hitlerjugend in Stadt und Kreis Leer
otz . Drei Tage lang stand die gesamte Hitlerjugend im Reich im

Dienst der Sammlung für das Winterhilfswerk des Deutschen
Volkes , drei Tage begeisterten Einsatzes aller Jungen und Mädel
liegen hinter uns und es lohnt sich , Rückschau auf die Tage dieses

Sonderdienstes der Jugend eines Volkes zu halten , das ollen Völ¬
kern der Erde zeigt , was Kameradschaft der Tat bedeutet .

Gerade der Einsatz vor dem Weihnachtsfest beweist , daß die Ju¬

gend mit der Tat zu ihrem Wollen steht , daß ihr leere Worte von

Nächstenliebe nichts bedeuten . Jungen und Mädel , die stunden¬

lang in Regen und Schnee draußen ausharren , um Mittel zu sam¬

meln für das WHW ., haben kein Verständnis für eine romantische
Weihnachts -Weichheit und für allerlei Wunder , sondern sind erfüllt
bon einem Ahnen und Glauben um die Größe ihres Volkes und bes

seelt von der Gewißheit , daß eben nur die Tat etwas bedeuten kann .
Die Jungen und Mädel , die es noch nicht klar wissen , a hnen es

wenigstens , um was es geht und schauen deshalb schon diejeni¬
gen verständnislos an , die sie fragen : Mögt ihr denn so auf der
Straße stehen und Geld sammeln ? "

Vom Oberbannführer bis zum jüngsten Pimp , die Jungen , die
Mädel vom BDM . und die Jungmädel , alle waren sie zum ersten
Appell am Donnerstag beim alten Kriegerdenkmal in . Leer ange¬
treten , zum Appell , mit dem für Stadt und Kreis Leer die Samm
tung eingeleitet wurde und dann haben sie drei Tage lang , Frei¬

tag , Sonnabend und Sonntag , Straßen und Pläge besetzt und die
bunten flcinen Figürchen verkauft , mehr noch , sie haben mit der
Sammelbüchse in der Hand ( ohne Abzeichenverkauf ) Groschen für
Groschen gesammelt und so einen weit höheren Betrag , als er
nach der Zahi der Abzeichen veranschlagt war , zusammen gebracht .
In der Stadt Leer , um nur ein Beispiel anzuführen , hätte die
Sammlung nach der vorgesehen gewesenen Anzahl der Abzeichen
1200 RM . ergeben müssen . Durch irgend einen Umstand hatte die
HJ . der Stadt Leer einige hundert Abzeichen zu wenig bekommen ;
dennoch wurden nicht nur 120C RM . erreicht , sondern es wurden
sogar 1503,68 RM . gesammelt . In ähnlicher Weise wurde überall
ein unerwartet guter Erfolg erzielt , der dem Opferfinn der Bevöl¬
ferung unseres Kreises , wie der Einsazbereitschaft der Jugend das
beste Zeugnis ausstellt .

Gestern gegen abend fand in Leer wiederum ein feierlicher Ap¬
pell am Kriegerdenkmal statt , der den Sonderdienst der Jugend
für das WHW . abschloß .

Nicht nur der materille Erfolg dieses Dienstes muß uns mit stol¬
zer Freude erfüllen , sondern vor allem auch die Haltung der Jun¬
gen und Mädel , der Geist , der sie alle erfüllt , der aus ihrem Auf¬
treten , aus der Art , wie die Jugend ihren Einsaz einleitet und ab¬
schließt , wirksam zu uns spricht . So haben die drei Sammeltage
nicht nur dem WHW . großen Nugen gebracht , sondern sie waren
zugleich Werbetage für die HJ im besten Sinne des Wortes .

sprüche von dem Wollen der Jungmädel , fie taten den beson
deren Sinn und inneren Wert der Schau kund .

, ,Unser Bekenntnis ist Saltung und Tat ! " so lautete einer

der Kernsprüche und von dieser Haltung und dieser Tat leg
ten die vielen für das WHW angefertigten Sachen das
schönste Zeugnis ab Man muß schon selbst die Ausstellung
besucht haben , um ermessen zu können , mit wieviel Sorgfalt
und Hingabe an den vielen Dingen gewerkt worden ist , die
sich den Augen der Besucher darboten . Da war vom einfachen
gehäkelten Tafellappen , über den Topflappen , die gestrickte
Kappe , den Schal , das Kinderkleid bis zum Fausthandschuh
und Säuglingsschuh alles angefertigt , was man sich nur an
praktischen Sachen denken kann . Aber auch Spielsachen , wie

munderhübsche Puppenstuben mit allem Hausrat , vom Fen¬
ftervorhang bis zum Klubsessel , hatten die Jungmädel ange¬
fertigt . Dazu gab es eine Menge Puppenkleider , Puppen¬
wagen und Puppenriegen , unter denen eine als besonders
gelungen hervorzuheben ist , die von den Ihrhover
Jungmädeln gebastelt wurde . Die Borkumer Jung¬
mädel hatten eine vollständige Säuglings -Ausstattung so
sauber genäht , daß es eine wahre Freude machte , die Pracht¬
stücke zu bewundern . So hatten die Jungmädel aller
Orte des Untergaues , soweit die Sachen fertiggestellt
waren , ihre Arbeiten zur Schau gestellt und damit bewiesen ,
dak auch sie bereits sind , in uneigennütziger Weise dem Win¬
terhilfswerk zu dienen .

V

Vor einem kleinen geladenen Kreis eröffnete nun am

Sonnabend nachmittag die FM - Untergauführerin Hanni
Miller Leer die erste WHW - Weihnachtsschau und wies
in ihrer Ansprache darauf hin , daß die zunächst nicht geplant
gewelene Schau im kommenden Jahre in einem weit

größeren Rahmen durchgeführt werden wird , undgrößeren Rahmen
zwar werden dann auch Hitler - Jugend und Deutsches Jung¬
volk sich an den Arbeiten beteiligen . Dem Kreisbeauftragten
für das Winterhilfswerk übergab die JM - Untergauführerin
im Anschluß an ihre Ansprache die ausgestellten Sachen zu
Gunsten des WHW damit den Betreuten eine besondere ,
Freude bereitet werden kann .

Allen Besuchern der WHW -Weihnachtsschau wird beim

Anblick der vielen schönen Sachen die freudige Gewißheit ges
morden sein , daß unsere Jugend an ihren gemeinsamen
Heimabenden so recht die Freude am fröhlichen Schaffen er¬
leben kann und daß dieses gemeinsame Schaffen für die
Volksgemeinschaft das Gefühl der Gemeinschaft stärkt und
die Jungen und Mädel innerlich wachsen läßt . Jeder wird
die Schau , die nur einen Teil aus der Fülle der
angefertigten Arbeiten bieten konnte , mit der
aleichen Freude verlassen haben , die auch die Mädel beim
Arbeiten erlebt haben . Zum Fest wird aber auch die Freude
bei jenen Volksgenossen herrschen , denen die hergestellten Ar¬
beiten über das WHW zum Zeichen der inneren Verbundens
heit und des lieben Gedenkens auf den Weihnachtstisch gelegt
werden . ht .



General Ludendorff
München . Am Montag 9. 25 Uhr wurde vom Josephi¬

nenstift folgende Mitteilung ausgegeben :

Heute , Montag , den 20 . Dezember , 8. 20 Uhr , verschied der
Feldherr General Ludendorff schmerzlos und ruhig .
Das Bewußtsein blieb bis in die letzten Stunden erhalten .
Bei der durch die lange Krankheit nur geringen Widerstands¬
traft war es unmöglich , dem schnell eintretenden Kräfteverfall
wirksam zu begegnen ,

Prof . Kielleuthner , Dr . Forell .

Beleidstelegramm des Führers
Der Führer richtete an Frau Ludendorff folgendes Telegramm :

" Zu dem schweren Verlust der Sie durch den Tod Ihres Herrn
Gemahls getroffen hat , spreche ich Eurer Exzellenz meine herzliche
Anteilnahme aus . Mit dem großen Soldaten und Feldherrn Luder¬
dorff verliert das deutsche Volk einen seiner besten und treuesten
Söhne , dessen Arbeit im Krieg und Frieden nur dem Wohle Deutsch¬
lands galt . Sein Name wird in der deutschen Geschichte ewig wei¬
ter leben . Ich selbst und die NoNationalsozialistischeBewegung wer¬
den ihm immer dankbar dafür bleiben , daß er in der Zeit größter
nationaler Not sich unter Einsatz seiner Person mit denen verband ,
die zum Kampf für eine bessere deutsche Zukunft antraten .

Adolf Hitler .

otz . Ambors . Maul - und Klauensen he . In dem
Marschgebiet scheint die Seuche härter und schlimmer aufzu
treten als auf der Geest , wo auch kaum so viele Todesfälle
eingetreten sein dürften . Möglich , daß dieser Umstand darauf
zurückzuführen ist , daß auf der Marsch der Futterzustand der
Tiere durchweg besser ist als auf der Geest . Wie verlautet ,
soll in einem Gehöfte am Deich die Seuche bereits zum zwei¬
ten Mal aufgetreten sein , so daß die durchseuchten Bestände
gegen die Krankheit auch noch nicht immun sind . Auch über
ein Verkalben der Kühe , das um diese Jahreszeit wohl auf
tritt , wird wieder auch aus den bisher von der Seuche ver¬
schonten Gebieten berichtet , sa

otz . Backemoor . Im Rahmen der WHW - Sammel¬
arbeit sei auch der hiesigen Jugend lobend gedacht , die
trotz des winterlichen Wetters einsatzfreudig auf ihrem Po¬
ften ausharrte und die Straßenjammlung durchführten , jeden
Volksgenossen freundlich zur Mithilfe auffordernd . Seit

etlichen Wochen sind hier teine neuen Fälle von Maul und
Klauenseuche zu verzeichnen , so daß die Hoffnung besteht , daß
bie Seuche hier alsbald als erloschen bezeichnet werden kann .

otz . Folmhusen . Unfall . Beim Beschneiden der Hufe
eines Pferdes schlug das Tier plößlich aus und traf den im
hiesigen Orte wohnenden Besitzer so unglücklich , daß er einen
Bruch des Oberschenkels davontrug . Der Verlegte wurde
einem Krankenhaus in Leer zugeführt .

otz . Holtland . Unfall bei der Arbeit . Ein Einwoh¬
ner von hier , der in Leer beschäftigt ist , fam infolge der
Blätte so unglücklich zu Fall , daß er empfindliche Duetschun¬

gen davontrug .

otz . Logabirum . Arbeiten im Wald . In den umlie¬
genden Waldungen sind mit Eintritt des Frostes die Forst¬
arbeiten verstärkt aufgenommen worden . Den ganzen Tag
über erflingt der Schlag der Aerte und bald ist die Zeit wie
ter gekommen , in der das geschlagene Holz verkauft wird .

otz . Neermoor . Einen Heimabend besonderer
Art veranstaltete die Hitlerjugend unseres Dorfes zum Ab¬
schluß des zur Neige gehenden Jahres . Außer den Jungen
und Mädeln hatten sich auch Gäste eingefunden , die einige
Stunden frohe : Gemeinschaft mit erlebten . Unterbannführer
Nanno Schmidt erzählte anschaulich aus dem Dienst der HI
und wies auf die Aufgaben der Jugend im neuen Jahre hin ,
die vollen Einsatz aller Jungen und Mädel fordern werden .

otz . Neermoor . Endlich geeignetes Baugelände
für Wohnhäuser . Seit langer Zeit machte sich hier ein
Mangel an mittleren und kleinen Wohnungen empfindlich
bemerkbar . Es gelang trotz aller Bemühungen nicht , diesen
Mangel zu beseitigen . Geplant ist die Errichtung von 18
Wohnungen im Wege des Siedlungsbaues , doch war die Ver¬
wirklichung dieses Planes bislang nicht möglich , da ein ge¬
eignetes Baugelände fehlte . Das erforderliche Gelände ist
jekt beschafft worden und zwar wurde es von der hiesigen
Kirchengemeinde angekauft . Jetzt wird es nicht mehr große
Schwierigkeiten bereiten , den Wohnungsbauplan in die Tat
umzusehen . Der erste Erfolg der Bestrebungen zur Förde
rung des Wohnungsbaues hat bewiesen , daß dort ein Weg
zu finden ist , wo der Wille zur Tat vorhanden ist . - Weih¬
nachtsgaben für die WHW - Betreuten werden
auch in diesem Jahre verteilt werden . Die Betreuten des
WHW wird außerdem eine schlichte Weihnachtsfeier bereitet
werden , um ihnen zu zeigen , daß nicht nur der leibliche Hun¬
ger geftillt wird , sondern daß uns allen auch daran liegt , sie
froh und glücklich zu machen .

otz . Neermoorer -Kolonie . Eine 93 - jährige verstorben .
In der Nacht auf Sonntag ist die Aelteste unserer Kolonie , Urgroß¬
mutter Jantje Diethoff , geb . Schürmann , im hohen Alter

bon nahezu 93 Jahren verstorben .

Aus dem Reiderland

Weener , den 20 . Dezember 1937 .

Wovon man spricht . . .
otz . Die Straßensammlung der Hitlerjugend und der Vor¬

weihnachtsbetrieb am goldenen Sonntag gaben dem Leben
und Treiben gestern in der Reiderlandstadt das Gepräge . In
den in festlicher Beleuchtung erstrahlenden Straßen drängte sich
eine erwartungsfrohe Menge und es darf festgestellt werden ,
daß diesmal die Schar der „ Seyleute " hinter derjenigen der
Kaufleute zurückstand , sehr zur Freude der Geschäftsweit , die
fich aber auch große Mühe gegeben hatte , dem Weihnachts¬
mann zur Hand zu gehen . Aus allen Gegenden des Reider¬
landes hatten sich Besucher in Weener eingefunden . Wer den
Hochbetrieb in den Nachmittagsstunden beobachtet hat , muß

denMängen belpflichten, bie nor einiger ZeitdieForde Paganburg und Umgebungrung erhoben , auch in der Reiderlandstadt die Verlaufssonns
tage vor dem Fest nach Kräften auszunutzen . Die ganze
Stadt hat Vorteil davon , wenn Leben in den Straßen
herrscht

Jm Hafen hat , trok der vorgeschrittenen Jahreszeit , noch
manches Schiff im Laufe der vorigen Woche festgemach .. Der
Torfumschlag hat wieder zugenommen . Die Kälte hat man¬

mancher Torfschiffer Gelegenheit , eine Ladung hier abzu¬
chen veranlaßt , seinen Torfvorrat zu ergänzen und so findet

setzen . Umgeschlagen wurden auch Stückgüter und Massen¬
güter , vor allem Baumaterialien , in beträchtlichen Mengen .

otz . Die 3. Reichsstraßensammlung für das WHW . 1937/38
wurde in Weener zu einem vollen Erfolg . Troß Kälte und
Schnee waren die Mädel und Jungen der HJ . unermüdlich
beim Sammeln tätig , führten Ummärsche mit Gefang und
Musit durch und seßten die ihnen zum Verkauf überlassenen
Märchenfiguren restlos ab , so daß ein ansehnlicher Betrag
dem WHW . zufließen fonnte .

J

otz . Sonderzuwendung an die WSW - Betreuten . Zum
Weihnachtsfest findet für die vom WHW . betreuten Familien
eine besondere Zuteilung von Lebensmitteln und anderen
Sachen statt . Die Ausgabe wird am Mittwoch durchgeführt .

die Bedürftigen , an der insbesondere auch die Kinder der be¬
Die Volksweihnachtsfeiern der NSDAP . für

freuten Familien teilnehmen , werden am Donnerstag in den
Sälen von Plaatje und Fritsche abgehalten .

otz . Bunde . Mit dem Verkauf der Weihnachts =
figuren war die HJ . beauftragt worden , die am Sonnabend mit
großem Eifer ans Werk ging , alle 600 Figuren verkaufte und dann
über 136 RM . an das Winterhilfswerk abführte .

otz . Bunde . Die Pfund tütenfammlung hatte diesma !
ein außergewöhnlich gutes Ergebnis , nicht nur , daß mehr Tüten
verteilt werden konnten , sie waren auch alle bis zum Rand mit
schönen Sachen gefüllt . Dienstag und Mittwoch werden nun viele
fleißige Hände tätig sein , um die Pakete für die vom WHW . be¬
treuten Volksgenossen zu packen . Am Donnerstag beginnt dann
pünktlich um 19 Uhr die Volksweihnachtsfeier , die mit der Ueber¬

eröffnet wird . Nach mehreren Liedern und Gedichten werden Kin¬
tragung der Rede des Reichspropagandaministers Dr . Goebbels

der der 1. Klasse der Volksschule ein fleines Stück aufführen . Am
Schluß wird dann der von den Kleinen so sehr ersehnte Weihnachts¬
mann kommen und alle befcheren .

otz . Dihumer -Verlaat . Erfolgreiche WH W. ¬
Straßensammlung der S. Die von der Ht : ler =
Jugend durchgeführte 3. Reichsstraßensammlung für das
WHW . erbrachte für den hiesigen Ortsgruppenbereich ein Er¬
gebenis von 76 . 92 RM .

otz , Festgenommen wurde ein Messerheld , der am Freitagabend
aus nichtiger Ursache in einer Gastwirtschaft im Obenende Gäste
mit einem Messer bedrohte . Der Mann war nicht betrunken ; er
wurde durch eine geringfügige Angelegenheit zu seiner unüberlegten
Handlungsweise getrieben .

otz . Als nächste Veranstaltung der NSG . Kraft durch Freude "
Kulturgemeinde Papenburg , ist die Aufführung des Lustspiels
„ Frischer Wind aus Kanada " vorgesehen , die am 1. Februar 1938 .
vor sich gehen wird .

otz . Das Heimatmuseum Papenburg , das gestern nachmittag von
15 - 18 Uhr geöffnet war , weist eine Reihe von neuen Erwerbungen
auf , die in letzter Zeit gemacht wurden . Es ist zu begrüßen , daß
die Sammlung immer weiter ausgebaut wird .

otz . Dic Kriegerkameradschaft Papenburg hielt gestern vormit
tag das herkömmliche Weihnachtspreisschießen ab , an dem sich die
Kameraden wieder in großer Zahl beteiligten .

otz . Eine bekannte Lehrerin verstorben . Im Marienhospital
starb nach längerer Krankheit die Lehrerin Johanna Wahl , die an
der Untenender Kirchschule früher tätig war . Fräulein Wahl , die
aus Lengerich (Kreis Lingen ) gebürtig ist , tam am 27. Oftober 1877
nach Papenburg . 46 Jahre war fie in Papenburg Lehrerin Am
1. Oftober 1923 trat sie in den Ruhestand .

Sportdienst der „Oz "
Germania 3 - Collinghorst 1 11 : 1 (6 : 1) .

otz . In Anbetracht der guten Mannschaft , die Germania zur Vers
fügung hatte , räumten wir den Leerer Fußballspielern in unserer Bors
schau Aussichten auf einen Sieg ein . Daß sich aber ein zweistelliger
Sieg einstellen würde , hatten wir nicht erwartet .

Doch die 3. Mannschaft mit Lüken , Frieling , Blank , Meyer , Stöhr ,
Smidt , Tonn , Wille , Voß , Dußenpond und einem neuen Linksaußen
zeigte in der Gesamtheit folch gute Leistungen , daß ein glatter Sieg ,
nicht ausbleiben konnte . Auch das Zusammenspiel war zeitweise sehr ,gut und zweckmäßig . Collinghorst , mit einigen , Erfaßleuten angetreten ,fonnte ganz im Gegensatz zu Germania auf dem Schneefeld nicht fertig
werden , die Spieler verloren sich zu sehr in Einzelleistungen , die beider starken Hintermannschaft Leers nichts einbrachten . Bevor Colling
Horst den 11. Mann zur Stelle hatte , ging Leer in Führung , vorher
hatte Collinghorsts gutter Torwart einige gute Schiffe gehalten , oder ,über die Latte gefauftet . Leer Lag fast stets im Angriff . Die Läuferreihe ,
in der Stöhr durch wuchtiges Spiel auf das Tempo drückte , und der
Heine Meyer famose technische Kunststückchen zeigte , war feldbeherrschend .
Im Angriff war Dußenpond der eigentliche Führer . Bald stand das
Spiel 3 :0 fir Leer . Die ruckartig vorgetragenen Angriffe Colling
horsts wurden von Frieling und Blank sicher gestoppt . Als das Spiel
6 :0 stand , konnte Jürgens durch prächtigen Schuß Collinghorsts
Ehrentreffer anbringen .

In der 2. Halbzeit wurde Leers Zusammenspiel noch beffer , Smidt
als rechter Läufer und Tonnt als Rechtsaußen waren sehr gut . Gute
Flanken von rechts und links boten weitere Torgelegenheiten , die auchausgenußt wurden . Beim Schlußpfiff batte Germania einen hoher11 : 1-Sieg errungen . Die ganze Mannschaft verdient ein Lob .

Schiffsbewegungen
Schulte und Bruns , Emden . Amerifa 16. 12. Emden nach Narvik . Afrifa

13. 12. Key West p. Godfried Bueren 14. 12. Azoren pass. nach dem Golf .
Heinrich Schulte 11. 12. Rio Grande do Sul . Johann Wessels 17. 12. Emden .
Elise Schulte 18. 12. Emden nach Narvik . Aften 16. 12. Emden . Europa
18. 12. Hamburg nach Emden . Konsul Schulte 16. 12. Gefle . Nord 18. 12.
Windau . Weft 16. 12. Rotterdam . Patria 14. 12. Odermünde . Gravenstein
14. 12. Marvit nach Emden . E. Brodelmann 16. 12. Königsberg . Argentinamit S2 . R und S 16. 12. Emben .

Seereederei Frigga AG . Aegir am 16. 12. von Emden in Brunsbüttel .
Baldur am 17. 12. von Emden nach Kirkenes . Frigga am 17. 12. von Narvik
in Emden . Heimdal am 18. 12. von Bejle nach Oxelösund . Odin am 17. 12.
von Emden in Kirtenes . August Thyssen am 17. 12. von Oxelösund in Emden .
Widar am 18. 12. von Emden in Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 17. 12. Antwerpen nach Adelaide ums
Kap . Arucas 16. 12. Las Palmas nach Antwerpen . Augsburg 17. 12. Ham¬
burg nach Antwerpen . Bremen 17. 12. von Cherbourg . Dessau 17. 12. Ant¬
werpen nach Galveston . Düsseldorf 18. 12. von Valparaiso . Ems 17. 12.
Düessant pass. nach Hamburg . Este 17. 12. Soet von Holl . nach Hamburg .
Bfar 18. 12. Dairen nach Chefoo . Germanic 18. 12. Durban n . d. engl . Kanal .
Rönigsberg 18. 12. Hamburg nach Bremen . München 16. 12. v. La Libertad
( Peru ) . Porta 17. 12. Para . Saar 16. 12. Vera Cruz nach Havanna .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Hansa " , Bremen . Altenfels 17. 12 .
Antwerpen nach Calcutta . Bärenfels 17. 12. Lourenco Marques . Braunfels
18. 12. Suez . Faltenfels 18. 12. von Bremen . Kybfels 16. 12. Port Said .
Lauterfels 17. 12. Ouessant passiert . Rabenfels 17. 12. Ouessant passiert .
Richard Borchadt 16. 12. Vigo nach Hamburg . Trautenfels 17. 12. von Malta .
Wolfsburg 18. 12. Karachi .

Bremen . Andromeda 18. 12.
Drontheim . Bacchus 17. 12. Rotterdam nach Kopenhagen . Ceres 18. 12.
Rotterdam nach Stettin . Flora 17. 12. Rotterdam nach Bremerhaven . Fortuna 18. 12. Rotterdam . Gauß 17. 12. Malaga . SHercules 17. 12. Bortu
galete nach Lissabon . Hero 17. 12. Antwerpen nach Stavanger . Irene 18. 12.Danzig nach Rotterdam . Jupiter 18. 12. Königsberg nach Bremen . Klio
17. 12. Malaga nach Cadiz . Mercur 17. 12. Stettin nach Rotterdam . Par
18. 12. Ropenhagen . Perseus 18. 12. Rotterdam . Thalta 17. 12. Portugaletenach Antwerpen . Themis 18. 12. Amsterdam nach Bremen . Besta 17. 12.
Musel .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " ,

Argo Reederet Richard Adler u . Co. , Bremen . Adler 18. 12. Hamburgnach London . Condor 18. 12. Rotterdam . Elster 17. 12. Hamburg . Geier17. 12. Wiborg . 3bis 17. 12. Stettin nach Reval . Oliva 17. 12. Kolberg .
Optima 18. 12. Antwerpen . Orla 17. 12. Raumo nach Bremen . Rabe 18. 12.
Memel . Reiher 17. 12. Hamburg nach Leith . Schwalbe 17. 12. Sull nach
Bremen . Strauß 18. 12. Antwerpen . Taube 17. 12. Reval nach Bremen .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 18. 12. Hamburg . Antara 17. 12.
Jaffa nach Hamburg . Andros 17. 12. Istanbul . Antares 17. 12. Gibraltar
passiert . Arta 17. 12. Mersin . Athen 18. 12. Gibraltar passiert . Belgrad17. 12. Samburg . Hagen 17. 12. Hamburg nach Alexandrien . Milos 16. 12.
Oran nach Rotterdam . Helga L. M. Ruß 17. 12. Hamburg nach Rotterdam .Samos 18. 12. Holtenau passtert . Tinos 18. 12. Antwerpen . Yalova 18. 12.Duessant passiert .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 13 . 12. Rotterdam . Ginn¬
heim 10. 12. 27 Grad N , 71 Grad W gem . Schwanheim 16. 12. 8 Grad S ,5 Grad W gem. Gonzenheim 16. 12. von Wilmington . Bodenheim 10. 12.
37 Grad N , 63 Grad W gem . Heddernheim 17. 12. Svanö . Keltheim 3. 12 .
von Bremerhaven . Eschersheim 17. 12. von Rotterdam .

Union Handels - und Schiffahrts -GmbH . , Bremen . Nordenham 18. 12. Bremerhaven nach Puerto Limon .
Hamburg -Amerika Linie . Hansa 23. 12. Cuxhaven fällig . New York

18. 12. Southampton nach Neuyork . Deutschland 17. 12. Neuyork . Kellerwald

Unter dem hoheitsadler
Die Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung Leer .

Der für Dienstag , den 21 . Dezember , in Detern bei Gastwirt
Menninga angefeßte Schulungsabend für Betriebsführer und Amts¬
walter der DAF . aus dem Schulungsbezirk Detern fällt aus .
HI . , Standort Leer .

Sonnenwendfeier . Sämtliche Führer und Führerinnen
haben am Dienstag , 19 . 50 Uhr , bei van Mark anzutreten .

Für alle Jugendgenossen des Standortes find bis zum 16. Januar
1938 Dienstferien .

H. - J . , Standort Leer (Singschar ) .
Alle Jugendgenossen , die am Freitag am Singen teilgenommen

haben , treten am Montag um 20 Uhr auf dem Hof der Hanen¬
burg an .
HI . , Gefolgschaft 2/381 , Loga .

Heute , Montag . treten die Schaven 1 und 2 um 20 Uhr auf dem
Schulhof in Loga an .

I . , Gefolgschaft 6/381 , Ihrhobe .
Der erste Winter -Appell der Gefolgschaft 6/381 findet am Dienstag ,

dem 21 . 12. 37 , in Ihrhove in der Schule statt . Antreten der Ge¬
folgschaft um 19 . 30 Uhr auf dem Schulhof . Ausweis ist mitzubringen .
Sämtliche Beurlaubungen sind für diesen Dienst aufgehoben .
BdM . , Leer .

Heute , am Montag , dem 20 . Dezember , treten alle
Mädel der Singschar um 20 . 15 Uhr an der Berufsschule (König¬
straße ) zur Sulflappfeier an . Jedes Mädel bringt ein Päckchen mit .

20. 12. Bremen fällig . Idarwald 17. 12. Tampico nach dem Golf , Portland
15. 12. v. Puntarenas . Seattle 17. 12. Antwerpen . Vancouver 17. 12. Gan
Francisko . 3beria 20. 12. Cuxhaven fällig . Orinoco 17. 12. Sabana nadh
Veracruz . Kyphissia 25. 12. Le Havre fällig . Antiochia 17. 12. Pto . Barrios .
Kreta 18. 12. vorauss . v. Pto . Plata . Phrygia 16. 12. Terceira Isl . paff .
nach La Guayra . Itauri 16. 12. Cristobal nach St . Thomas . Karnat 17. 12.
Valparaiso . Ammon 18. 12. Blissingen pass. nach Antwerpen . Amasis 18. 12.
Blissingen pass . nach Hamburg . Poseidon 15. 12. Corral . Effen 16. 12. Pas
dang nach Colombo . Naumburg 17. 12. Auckland . Baden 21. 12. Rotterdam
fällig . Cassel 18. 12. Batavia . Dortmund 17. 12. Adelaide . Burgenland
17. 12. Singapore nach Penang . Hindenburg 16. 12. Songtong nach Schanghat .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 17. 12.
von Rio de Janeiro . Cap Norte 17. 12. Santos nach Montevideo . General >
Artigas 17. 12. Madeira nach Rio de Janeiro . General Osorio 18. 12. Bahia .
Madrid 18. 12. Montevideo nach Santos . Monte Rosa 17. 12. Fernando
Noronha passiert . Alrich 16. 12. Cabedello . Asuncion 17. 12. Madeira pass. >
Bahia 16. 12. Parangua nach Rio Grande . Olinda 17. 12. Buenos Aires .
Barana 17. 12. Buenos Aires . Patagonia 17. 12. von La Plata . Pername )
buco 17. 12. St . Vincent passiert . Weißesee 15. 12. Santos .

Deutsche Afrifa -Linien . Tanganjita 17. 12. von Southampton . Wahehe
15. 12. v. Freetown . Ujaramo 11. 12. von Lagos . Wadai 15. 12. v. Las
Palmas . Wameru 17. 12. v. Monrovia . Watama 17. 12. Antwerpen . Leesee
15. 12. von Matadi . Migbert 17. 12. Dover passiert . Arcturus 16. 12. Lagos .
Wagogo 16. 12. von Mossamedes . Watussi 17. 12. von Rotterdam . AdolphWoermann 13. 12. von Port Said . Pretoria 15. 12. v . Las Palmas . Ubena16. 12. von Suez . Niassa 12. 12. von Walfaschbai . Windhut 12. 12. vonLas Palmas . Usambara 13. 12. von Beira . Üssutuma 17. 12. von Antwerpen .
Muansa 17. 12. Duessant passiert .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederet , Samburg . Ammerland
16. 12. Rotterdam . Porto 17. 12. Leigoes . Travemünde 17. 12. Oporto . Mes
lilla 17. 12. Lissabon . Casablanca 17. 12. Casablanca nach Las Palmas . Sebu17. 12. Cadiz n. Vigo . Oldenburg 17. 12. Antwerpen nach Bremen . Lisboa17. 12. Stettin nach Danzig .

Rob . M. Sloman jr . , Hamburg . Alicante 17. 12. Marseille . Castellon
17. 12. Finisterre pass. nach Hamburg . Ellen 16. 12. Rotterdam . Genua17. 12. Oran . Lipari 16. 12. Catania . Livorno 17. 12. Samburg nach Livorno . Marion 17. 12. Rotterdam nach Bilbao . Marsala 17. 12. Emden
nach Palma Porto Pi . Messina 17. 12. Finisterre pass. nach Hamburg . Saradinien 16. 12. Reede v . Buenos Aires passiert . Palermo 14. 12. Licata . .Procida 16. 12. Genua nach Neapel . Savona 17. 12. Livorno . Spezia15. 12. Termini Imerese (Sizilien ) . Sizilien 16. 12. Ouessant paff . nachHuelva . Trapant 15. 12. Vigo nach Malaga .

Ridmers Linie , Hamburg . Sophie Ridmers 15. 12. Yokohama nach Dairen .R. C. Ridmers 17. 12. Manila nach Hongkong . Bertram Ridmers 11. 12 .Singapore nach Port Said . Deife Ridmers 17. 12. Soltenau pass. nachStettin . Ursula Ridmers 14. 12. Port Said nach Algier .
Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer . We ,fermünde -Bremerhaven , 18. Dezember . Vom Weißen Meer : Haltenbant ,

Taunus , Adolf Kühling , Memmert , Flensburg , Allemania ; von Island : Salz
burg , Perseus , August Bösch, Hans Loh , Ludwig Sanders , Bürgermeister ?
Smidt , Wilhelm u . Marie , Heinrich Lehnert ; von der norwegischen Küfte :Carsten . Am Markt angekündigte Dampfer . 20. Dez. Bom Weißen Meer :
Amtsgerichtsrat Pietschke , Hugo Homann , Sagitta ; Don Island : Uranus ,
Heinrich Baumgarten , Heinrich Bueren ; von der norwegischen Küfte : Württemberg , Rap Kanin . In See gegangene und abgehende Dampfer . 17. Dez.Nach dem Weißen Meer : Arctur ; nach Island : Mosel , Deutschland ; zur norswegischen Küfte : Hanseat ; 18. 12. zur norwegischen Küfte : Eisenach , v. Rongelen ; 19. Dez. nach Island : Salzburg ; 20. Dez. zum Weißen Meer : AdolfKühling .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 18. 12 . : Hildegina , Drost ; Meta , de Wall ;
Grete , Doyen ; D. - Lg. Gertrud , Sölter ; M. - Lg . Hermine , Wendt ;
3 Gebr ., Knocke ; Frisia , Schoon ; Jantje , Meeuw ; Concordia , Deters ;
Wilhelmine , Terfehn ; Elisabeth , Libben ; Gertrud , Hartmann ;
Adler Meyer ; 19. 12 . : Entelina , Köhler ; M. - Lg . Erika , Aumann ;
M. - L . Cornelia , Poehlmann ; M. - Lg . Mmuth , Bullmahn ; M. - Lg .
Amalie , Hecht ; M. - Lg . Hannin , Schoon ; M. - Lg . Martha , Boekhoff ;
Kurt , Fischer ; abgefahrene Schiffe : 18. 12 . : Transport 76 , Tack
mann : Meta , de Wall ; Dede , Frese ; Conkurrent , Kramer ; Gerhard ,
Oltmanns ; Cam Deo , Lohmann ; Hoffnung , Beekmann ; Josefine ,
Kaltwasser ; Mimi , Bunger ; Pauline , Kruse ; Baula , Kruse .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 16. 12 . : Arnold , Schepers , von Hamburg ;
Flora , Estrich , von Rotterdam ; 17. 12. : Anna , Uphoff , von Bingen ; )
Helene , Schepers , von Jemgum ; Grete , Wendt , von Jemgum ; abges
fahrene Schiffe : 16. 12. Lina , Lüpfes , nach Leer ; Adelheid , Wessels ,
nach Haren ; Josefine , Kaltwasser , nach Leer ; Elife Middendorf , nach
Leer ; Anna , Abheiden , nach Oldenburg ; 17 . 12 . : 4 Gebr . , Junge
bloed , nach Brual ; Grete , Nee , nach Klostermuhde .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. XI . 1937 : Haupt -Ausgabe 24 838 , Savon Heimat -Beilage
Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit diefer Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet .) Bur Beit ist An
zeigen -Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " , B für die Hauptausgabe .

D

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage Aus der Heimat " Heinrich Herlyn , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .
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Annahmestelle
von Bedarfsdeckungsscheinen für
Ehestandsdarlehen und Kinderreiche

Verkauf
von Uniformen für BdM . , DJ . , HJ . , SA .

G. Grotteun
Loga und Leer , Adolf - Hitler -Straße 2

Winterhilfswerk des deutschen Bolles .
Ortsgruppe Leer .

An die im Befit einer Ausweiskarte befindlichen Dolksgenoffen
erfolgt am Mittwoch und Donnerstag eine Ausgabe von Lebens
mitteln , Fleisch und Brennstoffen .

Die Bezugsscheine hierfür werden im Diehhofskeller auss
gegeben und zwar :

Mittwoch
Mittwoch

Dorm . von 8 - 12 Uhr für die Buchstaben A - F
nachm . von 2 - 5 Uhr für die Buchstaben H - L

Donnerstag vorm . von 8 - 12 Uhr für die Buchstaben M - Sch
Donnerstag nachm . von 2 - 4 Uhr für die Buchstaben St - Z

Packmaterial ist mitzubringen . Kinder werden nicht abgefertigt .

Alle Termine find genau innezuhalten . Eine nachträgliche
Belieferung erfolgt nicht .

Leer , den 18 . Dezember 1937 .
Fecht

Ortsbeauftragter für das W. 5 . W.

Handelsregister . Amtsgericht Weener .
Veränderungen :

A. 93 . 11. November 1937 . Joh . Schröder in Bunde . Die offene
Handelsgesellschaft ist aufgelöst . Frl . Johanne Schröder in
Bunde ist ausgeschieden . Inhaber ist jetzt der Kaufmann Jo¬
hannes Schröder in Bunde .

. 68 . 19 . November 1937 . Heinr . de Jonge , Weener . Inhaber
ist jetzt : Kaufmann Benjamin de Jonge zu Weener .

Berichtigung :

I. 220 . 1. Dezember 1937 . Ziegeleibetrieb Coldeborgerstel , Chr .
Sütting , Crizum . Der Inhaber der Firma wohnt nicht in

Crizum , sondern in Coldam .

16. Dezember 1937 .
Erloschen :

2 . 5 Samuel de Jonge in Weener
A . 12 Geschwister Antoni in Weener
A. 13 Heinrich Arons in Weener
2 . 18 E. Kramer zu Weener
2 . 37 5 . T. Wiemann , Inhaber H. T. Gastmann in Sazum
2 . 45 Egbert Kramer Witwe , Weener
A. 89 Jürgen Wiemann in Bunde
A. 114 5 . D. Knoop zu Jemgum
A. 144 Willem B. Freertsen in Weener
M. 178 Geerd L. Claassen in Bunde
A. 180 Mar Mindus in Weener

2 . 198 3 . C. Senrich Loose in Bingum
2 . 199 Franz Lübben & Co. in Weener

A. 214 Ernst Brinkema , Tabakwarengroßhandlung , Weener
2 . 184 Carl Büttner in Leer , Zweigniederlassung in Weener .

Die Zweigniederlassung ist aufgehoben .

8wangsweise

versteigere ich am Dienstag ,
dem 21 . d . Mts . 11 Uhr , in
Nordgeorgsfehn 1 Schwein ,
ca . 21 % Zentner schwer .

Versammlung der Käufer Gaft
wirt Kroon .

Der Verkauf findet voraus
Jichtlich bestimmt statt .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Gut erhalt . Ueberzieher
preiswert zu verkaufen

Ad . Greiber , Schneidermeister ,
Leer , Kirchstr . 10 .

Lederjacke
billig zu verkaufen .

Heisfelde , Landstraße 39 .

Guterhaltener

Smoking

Preiswerte

Damen-Mäntel

wieder in

großer Auswahl !

G. Gröllcup
Loga und Leer , Ad . - Hitler - Str . 2

Empfehle in bluffr .
Ware Cabliau o . K.

1/2 kg 25 Pfg . , Goldb . o. K. , 25 Pfg .,
lebdfr . Butt , 35 Pfg ., Goldbarschf . ,
35 Pfg . , fr . aus d . Rauch Bückinge ,

für große Figur preiswert Schellf . ,Makr . , Goldb . , Kiel . Sprot . ,

zu verkaufen . Aal , la Marin . , Fischkons ., Her . in

May . , la Scheib . Lachs , Heringsjal .

eigene Herft. Fr . Grafe , Rathaus
Straße. Jernr. 2334. NB. Bestell

Wo , Jagt die OTZ . Leer .

Stellen -Angebote a . Weihnachtskarpfen erbitte frübz .

Rotwein
Zum 1. Januar 1938 oder später 2. 15 1. 50 1. 35 1. 20 u . 0. 95 p. Fl .
Juche ich für mein Eisenwaren Weißwein
geschäft einen gewandten ,
branchekundigen Süßweine

2. 10 1. 90 1. 50 1. 00 0. 95 p . Fl.

Fleka
EDEKA

Penibuoerteb Olugebot in

Gemüse - und Obstkonserven :
Junge Brechbohnen , fadenfrei .

Junge Schnittbohnen , ladenfrei
Gemüse - Erbsen

1- kg - Dose 50 Pig .

1- kg - Dose 50 Pig .

. 1 - kg - Dose 55 Pig .

Gemüse - Erbsen mit geschn . Karotten 1- kg - Dose 55 Pig .
Junge Erbsen

Junge Erbsen mit Karotten

Junge Erbsen , mittelfein

• 1 - kg - Dose 65 Pig .

1 - kg - Dose 65 Pig .

1 - kg - Dose 85 Pig .
Junge Erbsen mit Karotten , mittelfein 1 - kg - Dose 85 Pig .
Junger Spinat I .

Junger Kohlrabi I in Scheiben

Karotten , geschnitten

. . 1 - kg - Dose 60 . Pig .

0
1- kg - Dose 60 Pig .

1 - kg - Dose 36 Pig .

Stangen - Spargel Brechspargel Apfelmus Pflaumen
mit Stein Erdbeeren Ananas / Pfirsiche usw .

Ferner :

Feiner Gewürz - Spekulatius . . . . . kg 65 Pig .

Die bekannten Edeka - Geschäfte
in Lane :

P . Baumann . Deddo Cramer . A. Doyen . Jürgen

Dinkgräve . Heinrich B. Meyer . Bruno Meyer

Ad . C. Onkes : H. Südtmann . L . Schürmann ,

Bernhard Meyer , Heisfelde .

Das neue Verkehrsspiel

Lodenjoppen
655 875 1250 1700 21502500 3300

Lederjoppen
. . 38504650 5200

Gute Qualitäten in großer Auswahl vorrätig

G. Gröttrup
Leer , Adolf - Hitler - Straße 2

Kohlenkasten KleiderstoffeTorfkasten

Ofenschirme

Briketträger

Brikettzangen

Kohlenlöffel

auch

in schönen

Geschenk - Packungen
von

obing kenLikenSobing
Brunnenstr . 26

Lebendfr . Kabliau
20 Pfg . , o . K. 25 Pf . ,

Fischfilet 30 Pfg . , Goldbarschfilet
35 Pfg . , Bratschellfisch 20 Pfg . ,
Bratheringe 20 Pfg . , Butt und

, , Mensch paf auf Schollen. Bestellungen auf leb
eingetroffen

Herm . Harms , Leer , Ad . -Hitler -Str . 22

Pianos

Harmoniums
Speech -Olggarate , Platten , Lauten
Mandolinen , Geigen , Blockflöten
Nötan - Ständer / Klawine - Raffel

Deutsche - , Wiener - , Klub - , mitAkkordeons : Pianotasten / Preisl. auf Wunsch

Musikhaus Reimer

Prima

Leer , Tel . 2162

am

Bahnübergang

Karpfen erbitte frühzeitig . Ab
3 Uhr frische Räucherwaren .

Leer , am Bahnhof .
Fernruf 2418 .Filch-Klod, fa als

Handschuhe
für

Damen , Herren , Kinder

in
Strick , Stoff , Leder

in
größter Auswahl

Pfeifen
Trockenraucher

Pfeifen
lang und 1/2 lang

Pfeifen
echt Meerschaum

Pfeifen
- Ersatzteile

Pfeifen
- Tabak ,

dazu passend , in all . Preislagen

G. Stollcup Joh.Wessels
Loga und Leer , Ad . - Hitler - Str . 2

Zu den bevorſtehendenKlavierstimmen

Leer , Brunnenstr . 11 , Tel . 2469

Empfehle
(prima lebendfr .
kopflof . Kabliau , 1/2 kg nur 20 Pfg .
feinftes Goldbarschfilet , 1 kg 35
Pfg . , lebendfrische , große Butt und
Stollen , 1/2 kg 30 Pfg . , frisch aus
dem Rauch prima Aal , Sprotten ,

Schellfische , Bückinge .Feiertagen empfehle : Musikhaus Reimer, Leer .Stumpf, Wörde, Tel.2316
lebende Spiegel-Karpfen, Schleie echte und Bander,

lebendfr . Steinbuti
und Heilbutt . Ferner tägl . frisch : ff . Heringssalat , Fleischfalat ,
prima gefüllte Heringe , Rollmops in Majonnaise , Matjes
Rollmops , Maties Filet , Gabelbiffen , Appetitfild , Lachs , Sardellen ,
Majonnaise , tägl . frisch geräuch . Speckaal , Kieler Sprotten ,
Makrelen , Schellfisch , Rotbarsch u . Heilbutt . ff . Fischkonserven
und Feinmarinaden in besonders großer Auswahl ,
la Geschenkpackungen , etc .

Joh . Brabandt , Leer
Ad . Hitler Straße 24 , Tel . 2252

Für den Weihnachtstischbietet

M. Lücht , Theringsfehn

fertige

große Auswahl
Pullover , Westen ,
Kleider , 'Kleiderstoffe, Röcke ,
Strümpfe , Socken , Oberhem¬

215 1. 70 1. 60 1. 10 p . Jlden , Binder , Schals , Mützen ,
Handschuhe jeder Art .
Pantoffeln , Schlappen , Plüsch ,
Kamelbaar , Filz - u. federfchuhe
Warme Unterzeuge !
Prinzeßröcke ,Schlüpfer . Hosen,
Hansmanns zu niedr . Preisen .

Diverse Sorten Liköre , Fl. 2. 60 den in Zahlung genommen.
Kinderreichendarlehen were

Jamaika - Rum - Derschnitt , 38 %%

Derkäufer . oftfe, gelb. Branntweit , 32%
G . Wübbens , Leer i . O

Verloren

ItraßeeineAttenmappe
gegangen .

verz

. . . . Ltr . 2. 00
ff, oftfr . klaren Branntwein ,32%

Str . 2 . 00

. 31 . 2. 30 Empfehle
Freitag nachmittag ist an der Weinbrand - Verschnitt , 38 %

Bremer Jl . 2 . 75 2 . 50 2. 25

loren Batavia Arrak : Verschnitt ,
Außer Alt -Papier 38 % 2. 65

waren ein Buch mit Namen und
Kirsch mit Rum . Fl . 2 . 50

eine Karte mit Anschrift in der
Mappe . Finder wird dringend

Geschäftsstelle der OTZ . Leer .
erfucht um Rückgabe durch Bernh. Cramer,Stidhausen

Fernruf Nr . 1 .

Heringe
zum Einlegen
und zum Heringsalat .
30 Stück 1 . - RM .

Feinster Insel Samos
Liter RM . 1 . 20

Feinster Rotwein
tieldunkel für Glüh¬
wein , Liter RM . 0 . 95

( Flaschen mitbringen .)

Drogerie Hermann Drost
Leer , Hindenburgstr . 26

Ekäpfe !
1½ kg 20 , 25 , 30 Pig .

Wal - , Haselnüsse , Feigen ,
Datteln , Rosinen , Korinthen

Weine , Spirituosen
Schokoladen ,

Konserven und Gemüse

empfiehlt

Ferner großeFettheringeD. Weissig
Ad . C. Onkes + Leer Adolf-Hitler -Straße 25

Leer

am Bahnübergang . Fernruf 2162

Verlobte :

19 . Dezember 1937

Wilma Brauer

Konrad Gravemeyer
Rhaudermoor Döllen

Leer , den 18 . Dezember 1937 .

Am Freitag , dem 17. d . Mts ., ist das Mitglied
des Altersheims in Logabirum

Fräulein Christine Budde
verschieden .

Der Vorstand des Vaterländischen Frauen¬

vereins vom deutschen Roten Kreuz in Leer

und die Mitglieder des Altersheims beklagen
den Heimgang eines lieben Mitgliedes und
werden ihm ein stetes Andenken bewahren .

Der Vorstand

des Vaterländischen Frauenvereins Leer

Die Trauerfeier findet am Dienstag 14 Uhr im Alters¬
heim statt , die Beerdigung in Leer am Dienstag um
14 . 45 Uhr auf dem lutherischen Friedhof .



MeinenSie
nicht , daß

Geschenke für Damen :
Mäntel . . . 47. 00 36. 50 28. 00 17. 50 9. 75

KleiderWolleund Seide38. 50 32. 00 24. 00 18. 00 11. 00

Morgen -Kleider 5. 85 5. 40 4. 95 4. 65 4. 40

Blusen und Seide 12. 50 9. 75 7. 50 5. 75 4. 50

Röcke . . . . 10.50 9.50 8.25 6.70 5.50

Wolle

Pullover . . 9. 75 7. 50 6. 75 5. 50 2. 75

Morgenröcke 19. 00 15. 50 12. 00 9. 75 7. 50

Belljäckchen 4. 75 4. 25 3. 90

Beltschuhe . . . 2. 25 1. 95 1. 65 1. 00

Sie mit

solchen
.

Geschenken Schürzen . . . 4.50 3.75 2.60 1.40 0.95

Freude
Strümpfe . . . 3. 30 1. 95 1. 65 1. 35 0. 95

Taschentücher 1. 00 0. 65 0. 45 0. 36 0. 25 0. 15

bereiten ? Hüle . . . . . 8.50 7.75 6.25 5.50 3.75
Kappen . . . . 5. 25 4. 75 4. 50

Die gutgehende Uhr aus dem Fachgeschäft

Geschenke Massivgoldene
Zum

Clest
Trauringe

Bestecke Kristall/

Whren
und

SchmuckBrillen / Barometer

Gottfried Müller , Leer

Für die Feiertage
Liköre in großer

Auswahl

Flasche von Rmk . 1 . - an

Weine in allen

Weinbrand¬
Preislagen

Wir nehmen

am
Bahnhof

Bedarfsdeckungsscheine
für Ehestandsdarlehen

und Kinderreiche ent¬

gegen .

KAUFHAUS

Verschnitt . . . Fl . 2. 30

Branntwein Ltr . 2.
3. 85 1. 95 Doornkaat Ltr. 3. 50

K Schals in Samt

und Seide 4. 00 3. 50 2. 25 1. 35 0. 85

Cachenez . . .
Folts Kruiden , Ecks

8. 00 6. 75 4. 50 3. 25 2. 75 Rum und Arrac

Sekt in Geschenkpackungen vorm . Gerhd . de Wall
ff

Kreuz - Drogerie

Handschuhe in größter Auswahl
7 . 80 4 . 50 3 . 50 2 . 85 2 . 25 1 . 65 1 . 25

Gerhard
grottiup

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

G. Gröttrup
Loga und Leer , Adolf -Hitler -Straße 2

Die Zigarre

Ernst Schmidt

zum Fest kaufen Sie in bekannt erst¬

klassiger Qualität im Fachgeschäft

Leer , Adolf - Hitler -Str . 11 , Anruf 2564

Reiche Auswahl von Geschenkpackungen in Zigarren und Zigaretten

Geschenkartikel:
Die besten

Porzellan ,Steingut u . Gebrauchs¬
gegenstände in allen Preislagen

J . Meeuw / Remels

Baumkerzen Schals
garantiert nicht tropfend
in allen Preislagen
erhalten Sie in der

Kreuz- Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . , Ruf 2415

in Wolle , Samt

und Seide

in größter Auswahl

G. Gröttcup
Loga und Leer , Ad .- Hitler - Str . 2

Strümpfe Salon - Kohlen -KästenKunst - Seide
Kunsts . plattiert

Fritz Aits Tischlampen
Leer , Ad . - Hitler - Str . Fernr . 2415

Bevor Sie Ihren Einkauf
tätigen in

Geschenkartikeln
befichtigen Sie meine

gefüllten Läger
in allen Abteilungen .

M . Lücht .
Sheringsfehn

ITW

SchöneLampen
Schlafzimmerlampen. Tischlampen Flur -u. Dielenlampen

Speisezimmerlampen

Wohnzimmerlampen

Herrenzimmerlampen

von 1. 50 Mk . an

Küchenlampenvon 1 . 50 Mk . an
Wolle m . Seide Torfkästen , Ofenschirme

Kinder - Strümpfe
Ulrichs Briketträger .

jetzt Adolf-Hitler-Straße 39 J. G. Ukena , Heisfelde bei Leer.

Ulster, Anzüge
Joppen , Hosen , Leder¬

jacken , Rauchjacken usw .
in nur guter Qualität !
Große Auswahl

zu billigsten Preisen !

Harders
Hindenburgstr . 43

Leer

in großer Olubnoose

in größter Auswahl ,

Elektrohaus Fr . Hoppe , Leer

frisch

eingetroffenNiederegger - Marzipan ish
Bernh . Hortmeyer , Leer
Ecke Hindenburg - Bergmannstraße

Empfehle hochfeine ostfriesische

Jerner

- Fernruf Nr . 2813

Teemischungen
lecker , kräftig und ergiebig (ftaubfrei )

Klipps Kaffee stets frisch
Fernruf 2284 Ad . C. Onkes , Leer

Am ersten Weihnachtsfeiertag und am Sonntag, dem
2 . Januar , find die Friseurgeschäfte

von 9 - 12 Uhr geöffnet
Friseur - Innung Stadt und Kreis Leer

H.F.Rugo Handschuhe
Leer

Victoriahaus
*

Fernruf 2305

Krawatten

2 . Angebot !

Enno Hinrichs , Leer

Frohes Fest mit Thaga -Waren!
3X100 gr Schokolade
3X100 gr dito ( gefüllt )
Moppen .
Marzipan . . .
Hasel , Wal , Paranüsse

•

1 . 00 RM
0 . 66

500 gr 0 . 50
"
"

3 Stück 0 . 25 an

Lieferung auf Wunschfrel Hous! 3 %
Hamburger Kaffee -Lager RABATT

Fernr .Thams &Garfs Paul Düvier Morken
Artikel 281130% Rabatt i . Marken HAGA Hindenburgstr . 39 ugen .

EM 233019 Einige

B
eachten

Sie
bitte

uns
.

Fenster

Enno Hinrichs , Leer

Gesunde Nüsse , saftige Feigen
leckeren Spekulatius und Baumkeks
sowie Tafel - Schokoladen

in großer Auswahl bieten die Spezialgeschäfte
J . Smit
am Bahnhof

D. J . Oelrichs
Brunnenstraße

Praktische Geschenkefür den Herrn:
are wie Oberhemden

Handschuhe

Binder , Socken

Gamaschen , Schals

Hüte , Unterwäsche

Taschentücher etc .

finden Sie bei mir in großer
Auswahl sehr billig

Harders Leer

Hindenburgstr . 43
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